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Nächster 
Erscheinungs-

termin 

Die nächste Ausgabe des Blei-
cheröder Echos erscheint wie-
der in der ersten Märzwoche 
2024. Abgabetermin für Tex-
te, Fotos und Anzeigen ist der 
12.02.2024. Private Anzeigen 
können im Bleicheröder Echo 
wieder erscheinen.

E-Mail-Adresse – Redaktion:  
blankav@t-online.de
Kontakt für private und 
geschäftliche Anzeigen: 
info@lepetit-ndh.de
Telefon: 03631 469800
Bitte verkleinern Sie Ihre Fotos  
nicht für das Mailen, sondern 
senden Sie diese in der Original-
größe. 

Kurz informiert

Redaktion
blankav@t-online.de

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0

71 Jahre Bleicheröder Carnevalsclub startete mit „Cannabissong“

Bleicherode (bv) Die Prinzenpro-
klamation am 13. Januar war ein 
überaus gelungener Auftakt in 
die 71. Kampagne des BCC unter 
dem Motto ,,Der BCC ist high – die 
Ampel gibt Cannabis frei‘‘. Wer 
würde dazu als Prinzenpaar bes-
ser passen als Prinz Martin II. und 
Prinzessin Judith I., die als ,,Gärt-
ner Cannabis unters Dach brin-
gen‘‘, so der Prinz.

Präsident Andreas Weigel be-
grüßte zur Erö�nung Bürgermeis-
ter Frank Rostek und dankte den 
vielen Sponsoren, Helfern und 
Unterstützern sowie den Aktiven 
des BCC, dem Technikteam und 
dem Gastroteam. Ohne sie ginge 
gar nichts.

Ganz viel Musik und Tanz begeis-
terten das Publikum, Kinder, Fun-
ken- und Jugendballett, die vielen 
Garden und anderen Balletts des 
BCC oder die bezaubernde Isabel-
la Helbing als Tanzmariechen, die 
4 „3 frohen Sänger‘‘ und die Gol-
den Girls z. B. brachten Stimmung 
für jeden Geschmack. Samuel 
Linsel war als Zirkusartist der 
Meinung, Google und Wikipedia 
reichen auch ohne Schule. Karl 
Lauterbach alias Andreas Weigel, 
beki�t und besser verständlich 
als der wirkliche Minister, brachte 
wieder einmal die Lage auf den 
Punkt. Die Toilettenfrau, die zum 
nächsten Umzug gebucht wird, 

und  Nils Lissner, der wie immer 
das Bleicheröder Fernsehen mit 
den Schneckenhengst Nachrich-
ten mit ganz erstaunlichen News 
moderierte, waren einige der we-
nigen Büttenreden. Der 11er Rat 
verteilte herrliche Haschkekse, 
um das Motto auch auf diese Wei-
se zum Publikum zu bringen. 
Ganz ausgelassen wurde die Stim-
mung mit Elli und Otto bei „Machs 
mit, machs nach, machs besser‘‘ 

und ihrem musikalischen Erguss 
über den G-Punkt. Zum Abschluss 
des Programms sorgten die Dan-
cing Duck Tales vom Männerbal-
lett  für den letzten Höhepunkt. 
Zufrieden und begeistert gingen 
die Gäste zum Tanz ohne Kapelle 
mit DJ über. Bewirtung und Be-
dienung waren den derzeitigen 
Umständen angepasst, die ohne 
Koch im Bürgerhof und fast ohne 
Bedienfachkräfte mit Aushilfen 
aber trotzdem alle Gäste nicht 

hungrig oder durstig am Tisch sit-
zen ließen.
Im Februar warten noch Festsit-
zungen und weitere Höhepunkte, 
wie die Weiberfastnacht, die Ro-
senmontagsparty und die beiden 
Tanzwettbewerbe der Männer 
und Frauen auf ihre Gäste.
Es lohnt sich auf jeden Fall!

Fotos: Vogler
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1. Nachtragshaushaltssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes 
„Eichsfelder Kessel“ (Landkreis Eichsfeld) für das Haushaltsjahr 2023

Haushaltssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes
„Eichsfelder Kessel“ (Landkreis Eichsfeld) für das Wirtschaftsjahr 2024

Auf der Grundlage des § 36 Abs. 
1 des Thüringer Gesetzes über die 
Kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 10. Okto-
ber 2001 (GVBl. 290), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 23. Juli 
2013 (GVBl. S. 194, 201) i. V. m. §§ 
53 �. der Thüringer Kommunal-
ordnung (ThürKO) in der Fassung 
der Neubekanntmachung vom 
28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 
24. März 2023 (GVBl. S. 127) und 
der §§ 13 �. der Thüringer Eigen-
betriebsverordnung (ThürEBV) 
vom 6. September 2014 (GVBl. S. 

642), geändert durch Verordnung 
vom 17. September 2020 (GVBl. S. 
565) erlässt der Wasser- und Ab-
wasserzweckverband „Eichsfelder 
Kessel“ folgende 1. Nachtrags-
haushaltssatzung 2023:

§ 1
Es wird folgende 1. Nachtrags-
haushaltssatzung 2023 festge-
setzt:

Auf der Grundlage des § 36 Abs. 
1 des Thüringer Gesetzes über die 
Kommunale Gemeinschaftsarbeit 
(ThürKGG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10. Oktober 
2001 (GVBl. 290), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 23. Juli 2013 
(GVBl. S. 194, 201) i. V. m. §§ 53 
�. der Thüringer Kommunalord-
nung (ThürKO) in der Fassung der 
Neubekanntmachung vom 28. 
Januar 2003 (GVBl. S. 41), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 24. 
März 2023 (GVBl. S. 127) und der 

§§ 13 �. der Thüringer Eigenbe-
triebsverordnung (ThürEBV) vom 
6. September 2014 (GVBl. S. 642), 
geändert durch Verordnung vom 
17. September 2020 (GVBl. S. 565) 
erlässt der Wasser- und Abwasser-
zweckverband „Eichsfelder Kes-
sel“ folgende Haushaltssatzung.

§ 1
Der als Anlage beigefügte Wirt-
schaftsplan wird hiermit festge-
setzt

§ 2
Der Gesamtbetrag der Straßen-
entwässerungsbetriebskosten-
umlage wird im Bereich Abwasser 
auf 36.132,00 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Kreditauf-
nahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen 
wird 

im Bereich Wasserversorgung 
auf 485.000,00 €
im Bereich Abwasserentsorgung 
auf 2.540.000,00 €
festgesetzt.

§ 4
Der Gesamtbetrag der Verp�ich-
tungsermächtigungen im Ver-
mögensplan wird wie folgt fest-
gesetzt:

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassen-
kredite zur rechtzeitigen Leis-
tung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan wird im Bereich 
Wasser auf 300.000,00 € und im 
Bereich Abwasser auf 600.000,00 
€ festgesetzt.

§ 6
Die Haushaltssatzung tritt mit 
dem 01.01.2024 in Kraft.

Ausfertigung:
Niederorschel, den 08.12.2023

Eckart Lintzel
Verbandsvorsitzender

Die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften, die sich 
aus der Thüringer Kommunalord-
nung oder aus einer aufgrund der 
Thüringer Kommunalordnung 
erlassenen Vorschrift ergeben, 
ist unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Zweckverband 
unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. Ausgenommen 
sind die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung 
oder die Bekanntmachung der 
Satzung.

Beschluss- und Genehmigungs-
vermerk sowie Auslegungshin-
weis

Haushaltssatzung des Wasser- 
und Abwasserzweckverbandes 
„Eichsfelder Kessel“ für das Wirt-
schaftsjahr 2024

1.  Mit Beschluss vom 28.11.2023, 
Nr. 13 - 2023 hat die Verbands-
versammlung die Haushaltssat-
zung zum Wirtschaftsplan 2024 
beschlossen.

2.  Die Kommunalaufsicht des 
Landkreises Eichsfeld hat mit 
Schreiben vom 05.12.2023 die 
Haushaltssatzung 2024 des 
Wasser- und Abwasser-zweck-
verbandes „Eichsfelder Kessel“ 
genehmigt.

3.  Der Wirtschaftsplan für das Jahr 
2024 des Wasser- und Abwas-
ser-zweckverbandes „Eichsfel-
der Kessel“ liegt in der Zeit vom 
15.12.2023 bis 26.01.2024 im 
Sitz des Zweckverbandes, Brei-
tenworbiser Straße 1, 37355 
Niederorschel, im Zimmer - Nr. 
101 (Kaufmännischer Bereich) 
zu den üblichen Geschäftszei-
ten ö�entlich aus.

Der Wirtschaftsplan kann bis zur 
Entlastung und Beschlussfassung 
über den Jahresabschluss dieses 
Wirtschaftsjahres während der 
üblichen Geschäftszeiten am Sitz 
unseres Verbandes in 37355 Nie-
derorschel, Breitenworbiser Stra-
ße 1 eingesehen werden.
Niederorschel, den 08.12.2023

gez. Verbandsvorsitzender

Angaben in € Bereich
Wasser-
versorgung

Bereich
Abwasser-
entsorgung

also gesamt

1. im Erfolgsplan

mit Erträgen von
mit Aufwendungen 
von

5.308.000,00

5.202.000,00

9.132.000,00

8.873.000,00

14.440.000,00

14.075.000,00

2. im Vermögensplan

mit Einnahmen von
mit Ausgaben von

2.084.000,00
2.084.000,00

9.390.000,00
9.390.000,00

11.474.000,00
11.474.000,00

Bereich Wasserversorgung 565.000,00

Bereich Abwasserentsorgung 2.415.000,00

(Angaben in €)
E r f o l g s p l a n

Erträge Aufwendungen

Bereich Wasserversorgung

von bisher 5.429.000,00 5.347.000,00

erhöht um

vermindert um 57.000,00 262.000,00

auf nunmehr fest-
gesetzt

5.372.000,00 5.085.000,00

www.bleicherode.de
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§ 2
Der Gesamtbetrag der Straßen-
entwässerungsbetriebskosten-
umlage wird im Bereich Abwas-
ser von 34.583,00 € um 699,00 € 
erhöht und somit auf 35.282,00 € 
festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Kreditauf-
nahmen für Investitionen und In-
vestitionsförderungsmaßnahmen 
wird für den 
Bereich Wasserversorgung in 
Höhe von bisher 1.966.000,00 €
um   566.000,00 € vermindert 
und nunmehr auf 1.400.000,00 € 
festgesetzt.

Bereich Abwasserentsorgung in 
Höhe von bisher 3.677.000,00 €
um   427.000,00 € vermindert
und nunmehr auf 3.250.000,00 € 
festgesetzt.

§ 4
Der Gesamtbetrag der Verp�ich-
tungsermächtigung im Vermö-
genshaushalt wird für den 
Bereich Wasserversorgung in 
Höhe von bisher 1.351.000,00 €
um   759.000,00 € vermindert
und nunmehr auf 592.000,00 € 
festgesetzt.
Bereich Abwasserentsorgung in 
Höhe von bisher 8.493.000,00 €
um   5.553.000,00 € vermindert
und nunmehr auf 2.940.000,00 € 

festgesetzt.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkre-
dite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Wirt-
schaftsplan bleibt für den
Bereich Wasserversorgung in 
Höhe von 300.000,00 € 
unverändert.
Bereich Abwasserentsorgung in 
Höhe von    600.000,00 € 
unverändert.

§ 6
Diese 1. Nachtragshaushalts-
satzung 2023 tritt mit dem 
01.01.2023 in Kraft.

Ausfertigung:

Niederorschel, den 08.12.2023

Eckart Lintzel
Verbandsvorsitzender

Die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften, die sich 
aus der Thüringer Kommunalord-
nung oder aus einer aufgrund der 
Thüringer Kommunalordnung 
erlassenen Vorschrift ergeben, 
ist unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Be-
kanntmachung dieser Satzung 
gegenüber dem Zweckverband 
unter Bezeichnung des Sachver-
halts, der die Verletzung begrün-
den soll, schriftlich geltend ge-
macht worden ist. Ausgenommen 
sind die Vorschriften über die 
Genehmigung, die Ausfertigung 
oder die Bekanntmachung der 
Satzung.

Beschluss- und Genehmigungs-
vermerk sowie Auslegungshin-
weis

1. Nachtragshaushaltssatzung 
des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes „Eichsfelder 
Kessel“ für das Haushaltsjahr 
2023

1.  Mit Beschluss vom 28.11.2023, 
Nr. 12 - 2023 hat die Verbands-
versammlung die 1. Nachtrags-
haushaltssatzung zum Wirt-
schaftsplan 2023 beschlossen.

2.  Die Kommunalaufsicht des 
Landkreises Eichsfeld hat mit 
Schreiben vom 05.12.2023 die 
1. Nachtragshaushaltssatzung 
des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes „Eichsfelder 
Kessel“ genehmigt.

3.  Der 1. Nachtrag zum Wirt-
schaftsplan für das Jahr 2023 
des Wasser- und Abwasser-
zweckverbandes „Eichsfelder 
Kessel“ liegt in der Zeit vom 
15.12.2023 bis 26.01.2024 im 
Sitz des Zweckverbandes, Brei-
tenworbiser Str. 1, 37355 Nie-
derorschel, im     Zimmer - Nr. 
101 (Kaufmännischer Bereich) 
zu den üblichen Geschäftszei-
ten ö�entlich aus.

Der 1. Nachtrag zum Wirtschafts-
plan 2023 kann bis zur Entlas-
tung und Beschlussfassung über 
den Jahresabschluss dieses Wirt-
schaftsjahres zu den üblichen 
Geschäftszeiten am Sitz des Ver-
bandes in 37355 Niederorschel, 
Breitenworbiser Straße 1 eingese-
hen werden.

Niederorschel, den 08.12.2023

gez. Verbandsvorsitzender

(Angaben in €)
E r f o l g s p l a n

Erträge Aufwendungen

Bereich Wasserversorgung

von bisher 3.521.000,00 3.521.000,00

erhöht um

vermindert um 59.000,00 59.000,00

auf nunmehr fest-
gesetzt

3.462.000,00 3.462.000,00

Bereich Abwasserentsorgung

von bisher 10.382.000,00 10.382.000,00

erhöht um 1.319.000,00 1.319.000,00

vermindert um

auf nunmehr 
festgesetzt

11.701.000,00 11.701.000,00

Gesamt

von bisher 13.903.000,00 13.903.000,00

erhöht um 1.260.000,00 1.260.000,00

vermindert um

auf nunmehr 
festgesetzt

15.163.000,00 15.163.000,00

Bereich Abwasserentsorgung

von bisher 9.122.000,00 9.107.000,00

erhöht um 444.000,00 476.000,00

vermindert um

auf nunmehr 
festgesetzt

9.566.000,00 9.583.000,00

Gesamt

von bisher 14.551.000,00 14.454.000,00

erhöht um 387.000,00 214.000,00

vermindert um

auf nunmehr 
festgesetzt

14.938.000,00 14.668.000,00

(Angaben in €)
E r f o l g s p l a n

Erträge Aufwendungen

Fällung der Robinie 
im Stadtpark Bleicherode

Im Rahmen der tur-
nusmäßigen Regel-
kontrollen der Bäume 
im Stadtpark Blei-
cherode, konnte die 
Verkehrssicherheit 
der schrägstehenden 
Robinie nicht mehr 
zweifelsfrei festge-
stellt werden. Das be-
auftragte Gutachten kam zu dem 
Ergebnis, dass der Baum nicht 
mehr langfristig erhalten werden 
kann. Durch tiefe Einwallungen 
und Fäule im unteren Stamm-
bereich konnte ein Auseinander-

reißen des Stammes 
nicht ausgeschlossen 
werden. Der Baum 
wird im Herbst 2024 
durch eine Neup�an-
zung ersetzt. Des 
Weiteren werden 
dieses Jahr alle inner-
örtlichen Bäume in 
der gesamten Land-

gemeinde in das Baumkataster 
aufgenommen und in einem re-
gelmäßigen Turnus auf Ihre Ver-
kehrssicherheit überprüft. 

Bauamt der Landgemeinde
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1. Satzung
zur Änderung der Satzung zum Schutz des Baumbestandes 
der Landgemeinde Stadt Bleicherode (Baumschutzsatzung)

Satzung über den Kostenersatz und die Gebührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Feuerwehren der Landgemeinde Stadt Bleicherode vom 11.01.2024

Aufgrund des § 29 des Geset-
zes über Naturschutz und Land-
schaftsp�ege (Bundesnatur-
schutzgesetz- BNatschG) vom 29. 
Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 08. 
Dezember 2022 (BGBl. I S 2240) 
in Verbindung mit §14 des Thü-
ringer Gesetzes zur Ausführung 
des Bundesnaturschutzgesetztes 
und zur weiteren landesrechtli-
chen Regelung des Naturschutzes 
und der Landschaftsp�ege – Thü-
ringer Naturschutzgesetz (Thür-
NatG) vom 30. Juli 2019 (GVBl. 
S 232) sowie der §§ 2; 19-21 der 
Thüringer Gemeinde und Land-
kreisverordnung (Thüringer Kom-
munalordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geän-
dert durch Gesetz vom 24. März 
2023 (GVBl. S. 127) hat der Land-
gemeinderat der Landgemein-
de Stadt Bleicherode in seiner 
Sitzung am 14.11.2023 folgende 
Satzung zum Schutz des Baumbe-
standes beschlossen.   

Artikel 1
Änderung der Satzung

1. Der § 6 Absatz 4 erhält folgende 
Neufassung:

§ 6
Ausnahmen und Befreiungen

(4) Die Ausnahmegenehmigung 
kann im Falle des Abs. 1 Nr.2 mit 
Nebenbestimmungen versehen 
werden. Dem Antragsteller kann 
insbesondere auferlegt werden, 
bestimmte Erhaltungsmaßnah-
men zu tre�en, standortgerechte 
Bäume bestimmter Zahl, Art, und 
Größe als Ersatz für entfernte Bäu-
me auf seine Kosten zu P�anzen 
oder umzup�anzen und zu erhal-
ten. Die Ersatzp�anzung bemisst 
sich nach dem Stammumfang des 
entfernten Baumes. Beträgt der 
Stammumfang bis zu 100 cm, ist 
als Ersatz für den entfernten Baum 
ein Baum mit einem Mindest-
umfang von 10 cm zu p�anzen; 
beträgt der Stammumfang mehr 
als 100 cm, ist für jeweils weitere 
angefangene 40 cm Stammum-
fang ein zusätzlicher Baum der 
vorbezeichneten Art zu p�anzen; 

§ 2 Abs. 2 gilt entsprechend. Die 
Verp�ichtung zur Ersatzp�anzung 
ist erst dann erfüllt, wenn und so-
weit die Ersatzp�anzung nach Ab-
lauf von drei Jahren zu Beginn der 
folgenden Vegetationsperiode 
angewachsen ist; andernfalls ist 
sie zu wiederholen. 

Artikel 2
Inkrafttreten

Diese 1. Satzung zur Änderung 
der Baumschutzsatzung tritt am 
Tage nach ihrer ö�entlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

Bleicherode, 08.01.2024
Landgemeinde Bleicherode

Rostek 
Bürgermeister Stadt Bleicherode

Ausfertigungsvermerk:
Die Übereinstimmung des Sat-
zungstextes mit dem Willen des 
Stadtrates der Stadt Bleicherode 
sowie die Einhaltung des gesetz-
lich vorgeschriebenen Satzungs-
verfahrens werden bekundet.

Bekanntmachungshinweis:
Verstöße wegen der Verletzung 
von Verfahrens- oder Formvor-
schriften, die nicht die Ausferti-
gung und diese Bekanntmachung 
betre�en, können gegenüber der 
Stadt Bleicherode geltend ge-
macht werden.
Sie sind schriftlich unter Angabe 
der Gründe geltend zu machen. 
Werden solche Verstöße nicht in-
nerhalb einer Frist von einem Jahr 
nach dieser Bekanntmachung 
geltend gemacht, so sind diese 
Verstöße unbeachtlich.

Bleicherode, 08.01.2024
Landgemeinde Bleicherode

Rostek 
Bürgermeister Stadt Bleicherode

Die Satzung wurde mit Schrei-
ben des Landratsamtes Nord-
hausen, Kommunalaufsicht, vom 
11.12.2023 bestätigt.

Aufgrund des § 19 der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO) in 
der Fassung der Bekanntmachung 
vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41), 
zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 24. März 2023 (GVBl. S. 127), 
der §§ 22 Abs. 4 und 48 Abs. 1 und 
5 des Thüringer Gesetzes über 
den Brandschutz, die Allgemeine 
Hilfe und den Katastrophenschutz 
(ThürBKG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 05. Februar 
2008 (GVBl. S. 22), zuletzt geän-
dert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 23. November 2020 (GVBl. S. 
559), sowie der §§ 1, 2 und 12 des 
Thüringer Kommunalabgabenge-
setzes (ThürKAG) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 19. 
September 2000 (GVBl. S. 301), zu-
letzt geändert durch Gesetz vom 
10. Oktober 2019 (GVBl. S. 396), 
hat der Gemeinderat der Land-
gemeinde Stadt Bleicherode in 
seiner Sitzung am 14. November 
2023 die nachstehende Satzung 
beschlossen.

§ 1
Grundsätze der Erhebung von 
Gebühren oder Kostenersatz

(1)  Die Landgemeinde Stadt Blei-
cherode unterhält Feuerweh-
ren gemäß den Bestimmun-
gen des ThürBKG. Die Rettung 
von Menschen aus akuter 
Lebensgefahr erfolgt unent-
geltlich, soweit in anderen Ge-
setzen keine andere Regelung 
erfolgt ist.

(2)  Kostenersatz und Gebühren 
für Hilfe- und Dienstleistungen 
der Feuerwehren erhebt die 
Landgemeinde Stadt Bleiche-
rode nach Maßgabe der fol-
genden Vorschriften.

(3)  Kostenersatzp�icht besteht für 
Einsatzmaßnahmen unter den 
Voraussetzungen des            § 48 
Abs. 1 Nr. 1 bis 6 ThürBKG.

(4)  Gebührenp�icht besteht für 
1.  die nach § 22 ThürBKG ein-

zurichtende Brandsicher-
heitswache sowie 

2.  alle Leistungen der Feuer-

wehren, die nicht im Rah-
men des § 1 Abs. 1 Nr. 1 bis 
3 und       § 9 Abs. 2 ThürBKG 
erbracht werden und auf 
die kein Rechtsanspruch be-
steht. Das sind insbesondere 
überwiegend im privaten 
Interesse durchgeführte 
Leistungen, wie Arbeiten an 
der Einsatzstelle nach Besei-
tigung der allgemeinen Ge-
fahr, das Ö�nen von Türen, 
Fenstern und Aufzügen.

(5)  Über die Anzahl der einzu-
setzenden Kräfte und die Art 
und Anzahl der Fahrzeuge und 
Geräte entscheidet aufgrund 
des Meldungsinhaltes der Ein-
satzleiter auf der Grundlage 
der Ausrückeordnung nach 
p�ichtgemäßem Ermessen.

§ 2
Maßstäbe für die Erhebung von 

Gebühren oder Kostenersatz
(1)  Maßstäbe für die Gebühren 

oder den Kostenersatz sind die 

Art und Anzahl der eingesetz-
ten Kräfte und Fahrzeuge, die 
Dauer des Einsatzes und die 
Art und Menge der verwende-
ten Materialien.

(2)  Soweit Kostenersatz nach der 
zeitlichen Inanspruchnahme 
berechnet wird, gilt als Einsatz-
dauer die Zeit der Abwesen-
heit vom Gerätehaus, bei ge-
bührenp�ichtigen Leistungen 
die tatsächliche Dauer. Geht 
der Einsatz nicht vom Geräte-
haus aus oder endet er nicht 
dort, so wird die Einsatzzeit so 
berechnet, als wäre unter Zu-
grundelegung normaler Ver-
hältnisse der Einsatz von dort 
ausgegangen; dies gilt auch, 
wenn sich die Rückkehr zum 
Gerätehaus außergewöhnlich 
verzögert. Die Einsatzdauer ist 
vom Einsatzleiter oder dessen 
Beauftragten festzustellen. Die 
Einsatzzeit wird minutenge-
nau abgerechnet.
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(3)  Bei mehreren, nebeneinander 
erbrachten gebühren- oder 
kostenersatzp�ichtigen Leis-
tungen setzt sich die Schuld 
aus der Summe der einzelnen 
Leistungen zusammen.

§ 3
Gebührensätze/Kostensätze

(1)  Für den Einsatz von Personal 
oder Fahrzeugen für gebüh-
renp�ichtige oder kosten-
ersatzp�ichtige Leistungen 
werden folgende Gebühren-/
Kostensätze berechnet: 

(2) Zusätzlich sind zu entrichten:  
1.  die Selbstkosten der Stadt 

Bleicherode für verbrauch-
tes Material, wie z. B. 
Schaummittel, Löschpulver, 
Kohlendioxid und Ölbinde-
mittel, zuzüglich eines Ge-
meinkostenzuschlages von 
10 v. H., 

2.  die Reparatur- oder Ersatz-
bescha�ungskosten für die 
bei den Hilfe- und Dienst-
leistungen beschädigten 
oder unbrauchbar gewor-
denen Geräte und sonstigen 
Ausrüstungsgegenstände, 
sofern die Beschädigungen 
oder die Unbrauchbarkeit 
nicht auf Verschleiß oder 
grobe Fahrlässigkeit der 
Feuerwehrangehörigen zu-
rückzuführen sind.

§ 4
Schuldner

(1)  Kostenersatzschuldner sind 
die in § 48 Abs. 1 Nr. 1 bis 6 
ThürBKG genannten Personen 
und Unternehmen.

(2)  Gebührenschuldner für die 
Brandsicherheitswache sind 
die Veranstalter im Sinne des                      
§ 22 Abs. 1 ThürBKG. Im Übri-
gen ist Gebührenschuldner, 
wer als Benutzer die Hilfe- oder 
Dienstleistung der Feuerweh-
ren in Anspruch nimmt oder 
anfordert. Wird die Feuerwehr 
im Interesse eines Mieters oder 
Pächters in Anspruch genom-

men, so haften diese für die 
Gebührenschuld nur, wenn die 
Inanspruchnahme ihrem wirk-
lichen oder mutmaßlichen Wil-
len entspricht.

(3)  Mehrere Kostenersatz- und 
Gebührenschuldner haften als 
Gesamtschuldner.

§ 5
Entstehung des Anspruchs und 

Fälligkeit
(1) Der Anspruch entsteht:

1.  für den Kostenersatz im Sin-
ne des § 48 Abs. 1 Nr. 1 bis 
6 ThürBKG mit Abschluss 
der erbrachten Hilfe- oder 
Dienstleistung;

2.  auf Vergütung für eine Maß-
nahme außerhalb der Ge-
fahrenabwehr mit der An-
forderung der Hilfe- oder 
Dienstleistung.

(2)  Die Kostenersatz-/Gebühren-
schuld wird einen Monat nach 
Bekanntgabe des                   Kos-
tenersatz-/Gebührenbeschei-
des an den Schuldner fällig.

(3)  Die Landgemeinde Stadt Blei-
cherode ist berechtigt, vor 
Durchführung von gebühren-
p�ichtigen Maßnahmen au-
ßerhalb der Gefahrenabwehr 
angemessene Vorauszahlun-
gen zu fordern.

§ 6
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1)  Diese Satzung tritt am Tage 
nach der ö�entlichen Bekannt-
machung in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten die Satzung 
über die Erhebung von Gebühren 
und Kostenersatz für Leistungen 
der Feuerwehren der Stadt Blei-
cherode (Feuerwehrkostensat-
zung) vom       19. Mai 2010, die 
Satzung über die Erhebung von 
Gebühren und Kostenersatz für 
Leistungen der Feuerwehr der 
Gemeinde Friedrichsthal (Feuer-
wehrkostensatzung) vom 09. 
August 2010, die Satzung über 
den Kostenersatz und die Ge-
bührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Hain-
rode vom 06. Januar 2000 sowie 
die Erste Satzung zur Änderung 
der Satzung über den Kostener-
satz und die Gebührenerhebung 
für Hilfe- und Dienstleistungen 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Gemeinde Hainrode vom 10. 
Dezember 2001, die Satzung 
über die Erhebung von Kosten-
ersatz für Einsatzmaßnahmen der 
Freiwilligen Feuerwehr der Ge-
meinde Kleinbodungen vom 29. 
August 1995, die Satzung über 
den Kostenersatz und die Ge-
bührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehr der Gemeinde Nohra 
vom 03. Juni 2000, die Satzung 
über den Kostenersatz und die 
Gebührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Wip-
perdorf vom 23. August 2004 und 
die Satzung über den Kostener-
satz und die Gebührenerhebung 
für Hilfe- und Dienstleistungen 
der Freiwilligen Feuerwehren der 
Gemeinde Wolkramshausen vom 

15. März 2002 sowie die Erste Sat-
zung zur Änderung der Satzung 
über den Kostenersatz und die 
Gebührenerhebung für Hilfe- und 
Dienstleistungen der Freiwilligen 
Feuerwehren der Gemeinde Wol-
kramshausen vom 14. Juni 2002 
außer Kraft. 

Bleicherode, den 11.01.2024
Landgemeinde Stadt Bleicherode

Rostek 
Bürgermeister Stadt Bleicherode

Ausfertigungsvermerk
Die Übereinstimmung des Sat-
zungstextes mit dem Willen des 
Gemeinderates der Landgemein-
de Stadt Bleicherode sowie die 
Einhaltung des gesetzlich vorge-
schriebenen Satzungsverfahrens 
werden bekundet.

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Satzung wird 
hiermit ö�entlich bekanntge-
macht. Es wird darauf hingewie-
sen, dass eine Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften 
der Thüringer Kommunalordnung 
beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung 
nicht mehr geltend gemacht 
werden kann, es sei denn, diese 
Satzung ist nicht ordnungsgemäß 
ausgefertigt oder bekanntge-
macht worden.

Bleicherode, den 11.01.2024 
Landgemeinde Stadt Bleicherode

Rostek 
Bürgermeister Stadt Bleicherode

Personal pro Einsatzminute

Einsatzkraft 0,27 € 

Fahrzeugtyp pro Einsatzminute

Einsatzleitwagen (ELW, KdoW) 0,43 € 

Mannschaftstransportwagen (MTW) 2,28 € 

Tanklöschfahrzeuge (TLF) 2,46 € 

Löschgruppenfahrzeuge (LF)  2,00 € 

Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeuge (HLF) 2,66 € 

Drehleitern (DLK) 8,06 € 

Gerätewagen (GW) 1,95 € 

Kleinlöschfahrzeuge (KLF) 1,52 € 

Tragkraftspritzenfahrzeuge-Wasser (TSF-W) 4,00 € 

Anhänger Netzersatzanlage (NEA) 0,02 € 

Amtliche Bekanntmachung 

In der ö�entlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Landge-
meinde Stadt Bleicherode am 
14.12.2023 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst: 
Beschluss-Nr. LGR/0094/2023 
Berufung von Herrn Roy Becker 
zum Wahlleiter und Frau Clau-
dia Körber zur stellvertretenden 
Wahlleiterin für die Kommunal-
wahlen am 26.05.2024 

Beschluss-Nr. LGR/0095/2023 
Ernennung und Beförderung 
von Mitgliedern der Freiwilligen 

Feuerwehren der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode 
Beschluss-Nr. LGR/0096/2023 
Aufnahme und Ausbau diploma-
tischer und partnerschaftlicher 
Beziehungen zur Stadt Aurora im 
Bundesstaat Oregon in den USA

Rostek 
Bürgermeister Stadt Bleicherode
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Hochwertiges LED-Beleuchtungssystem für die Feuerwehr 
der Stadt Bleicherode von der SV SparkassenVersicherung

Feuerwehrball am Florianstag: 
Dank an die Kameraden der Feuerwehren der Landgemeinde Bleicherode

Die SV SparkassenVersicherung 
und SV Kommunal fördern seit 
vielen Jahren die Feuerwehren. 
Dabei haben die Feuerwehr und 
der Versicherer stets den Schutz 
und die Rettung von Menschen-
leben im Blick, aber natürlich 
auch die Gebäuderettung und 
die Verhütung von Schäden. Ju-
biläumsprämien, Zuschüsse zu 
Brandschutzko�ern und vor allem 
innovative Feuerwehrausrüstung 
fallen unter die Förderungen der 
letzten Jahre. 

Nicht jedes Feuerwehrfahrzeug 
verfügt über tragbare Scheinwer-
fer. Daher stellen die SV Sparkas-
senVersicherung / SV Kommunal 
den bei der SV SparkassenVersi-
cherung versicherten Kommunen 
über den Versicherungsschutz 
KRISTALL jeweils ein kostenloses 
LED-Beleuchtungssystem zur Ver-
fügung. Hiermit soll die Einsatzfä-
higkeit der Feuerwehren gestärkt 
und der kommunale Haushalt 
entlastet werden. 

Die Stadt Bleicherode hat durch 
Bürgermeister Frank Rostek  die-
ses LED-Beleuchtungssystem kos-
tenfrei im Wert von ca. 1.100 EUR 
in Bleicherode von Herrn Ludwig 
von der SV Sparkassen-Versiche-
rung in Empfang nehmen kön-
nen. 

Herr Ludwig von der SV Sparkas-
senVersicherung/SV Kommunal 
erläuterte hierzu:  
„Die Aufgaben der Feuerweh-
ren werden immer vielseitiger 

und anspruchsvoller. Daher ha-
ben sich die SV SparkassenVersi-
cherung und die SV Kommunal 
entschlossen, die Feuerwehren 
mit einem weiteren, hochwerti-
gen Ausrüstungsgegenstand zu 
unterstützen: Einem tragbarem 
LED-Beleuchtungssystem des 
Herstellers Rosenbauer, welches 
mit Akku betrieben wird.
Die multifunktionalen LED-Be-
leuchtungssysteme kommen im-
mer dann zum Einsatz, wenn es 
mit der Lichtversorgung schwie-

rig wird. Bei Einsätzen, bei denen 
die Stromversorgung eine Her-
aus-forderung ist (z. B. bei Hoch-
wasser) und in unwegsamem Ge-
lände (z. B. im Wald, auf Dächern), 
scha�en diese akkubetriebenen, 
leistungsstarken Geräte Abhilfe. 
Einsatzstellen können mit den 
LED-Handscheinwerfern ohne zu-
sätzliche Stromquellen optimal 
ausgeleuchtet werden.“ 

Die SV SparkassenVersicherung 
plant, bis 2026 über 800 versicher-
te Kommunen mit einem kos-ten-
losen LED-Beleuchtungssystem 
auszustatten - sie investiert damit 
erneut fast 
eine Millionen Euro in diese Maß-
nahme der Feuerwehrförderung.

Weitere Informationen:
www. sv-kommunal.de oder  

Kommunal-Spezialisten der SV 
SparkassenVersicherung: Telefon: 0361 

2241- 45891

Am 4. Mai 2024 – dem Florians-
tag- wird in der Landgemeinde 
Stadt Bleicherode ein Feuerwehr-
ball veranstaltet, der als Danke-
schön für die Kameraden der ört-
lichen Feuerwehren dient. 
Diese haben allein im letzten Jahr 
eine Vielzahl von Einsätzen ge-
fahren, sind 24 Stunden an 7d die 
Woche, sowie an Sonn- und Feier-
tagen in Bereitschaft und waren 
auch unter Einsatz ihres eigenen 
Lebens am Löschen von Groß-
bränden wie z.B. den Brand in 
der Backfabrik Panem, den Brand 
auf dem Werksgelände der Deusa 
oder auch den Wald- und Flur-
bränden der vergangenen Som-
mer beteiligt. 
Das außergewöhnliche Engage-
ment der Feuerwehrleute ver-
dient Anerkennung und Wür-
digung. Aus diesem Grund hat 
sich Bürgermeister Frank Rostek 
entschlossen, mit Unterstützung 
des Unternehmerball-Komitees, 
einen Feuerwehrball zu organisie-
ren, der als Dankeschön für den 
selbstlosen Einsatz der Kamera-
den dient. 
Der Feuerwehrball bietet eine 
Gelegenheit bei gutem Essen, 

Trinken, Musik und Tanz einen 
Abend des Miteinanders und der 
Geselligkeit zu verbringen. Das 
Fest am Florianstag soll nicht nur 
eine Gelegenheit zum Feiern sein, 
sondern vor allem ein herzliches 
Dankeschön an jene mutigen 
Kameraden, die Tag und Nacht 
bereitstehen, um die Menschen 
der Landgemeinde in Notlagen 
zu schützen und zu unterstützen.

Die Vorbereitungen für diesen be-
sonderen Abend sind in vollem 
Gange. 
Es werden noch Helfer gesucht, 

um bei der Ausrichtung des 
Feuerwehrballs zu unterstützen.      
Freiwillige, die sich engagieren 
möchten, sind herzlich dazu ein-
geladen.
Vielleicht �ndet sich der ein oder 
andere Verein der Landgemeinde 
der sagt- ja hier helfen wir gern. 
Sei es beim Kellnern, bei der Un-
terstützung in der Küche, beim 
Dekorieren des Saals o.ä.. Even-
tuell hat auch die ein oder andere 
künstlerisch engagierte Gruppe 
Lust, einen kulturellen Beitrag zu 
leisten? 

Wir sind o�en und freuen uns 
über alle Angebote und Ideen. 
Für weitere Informationen und 
zur Anmeldung als freiwilliger 
Helfer stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung. Gemeinsam können 
wir dazu beitragen, diesen Abend 
zu einem unvergesslichen und 
bedeutungsvollen Ereignis zu 
machen.
Kontaktdaten: 

Susanne Schieke 
(Mode und Spiel):  01622673304

Judith Srocke (Kultur Floral):
01739707088 ( 036338 598404)
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Grundstein zum Aufbau von partnerschaftlichen Beziehungen 
mit der Stadt Aurora in den USA gelegt

In der Sitzung des Landgemein-
derates am 14.12.2023 wurde 
durch einen Beschluss der Grund-
stein zur Aufnahme von diploma-
tischen und partnerschaftlichen 
Beziehungen zur Stadt Aurora im 
Bundesstaat Oregon in den USA 
gelegt.

Die Stadt Aurora ist gelegen im 
Marion County (vergleichbar mit 
einem Landkreis) im Bundesstaat 
Oregon in den USA und wurde 
im Jahr 1856 durch den gebür-
tigen Bleicheröder Wilhelm Keil 
gegründet. Der Ort hatte im Jahr 
2020 ges. 1.133 Einwohner; dies 
ist in etwa vergleichbar mit Wip-
perdorf. Die Fläche der Stadt be-
trägt ca. 1,24 km2, im Vergleich 
dazu ist die Landgemeinde Stadt 
Bleicherode mit einer Fläche von 
ungefähr 108 km2 riesig. Die Idee 
der Aufnahme von städtepartner-
schaftlichen Beziehungen ent-
stand aufgrund der gemeinsa-
men Geschichte.
Geboren als Wilhelm Heinrich 
Kiel am 18. März 1812 in Bleiche-
rode, wanderte der Sohn einer 

Weberfamilie im Jahr 1831 oder 
1835 gemeinsam mit seiner Frau 
Louise, geb. Ritter, zunächst nach 
New York aus. Sein Nachname än-
derte sich nach seiner Ankunft in 
den USA von Kiel zu Keil. Keil war 
zunächst als Apotheker und spä-
ter als unabhängiger Prediger in 
Pennsylvania tätig. Er hatte durch 
seine Predigten zahlreiche An-
hänger, darunter hauptsächlich 
deutsche Auswanderer gefunden 
und wird als charismatischer Füh-
rer beschrieben. Gemeinsam mit 
seinen Anhängern zog er in den 
Bundesstaat Missouri und grün-
dete dort die Kommune Bethel, 
welche sich innerhalb weniger 
Jahre in eine Siedlung mit ca. 650 
Mitgliedern entwickelte. Im Jah-
re 1853 beschloss Keil die Grün-
dung einer weiteren Kommune 
im Bundesstaat Oregon, welche 
er nach seiner Tochter „Aurora“ 
benannte. Um das Jahr 1855 hol-
te Keil zwei seiner älteren Brüder 
von Bleicherode nach Oregon. Für 
die �ächenhafte Erschließung des 
Bundesstaates Oregon war die Tä-
tigkeit der Keil’schen Kolonisten 
von großer Bedeutung. Keil hatte 
Aurora zu einer Vorzeigeortschaft 
entwickelt mit Anschluss an das 
Bahnnetz. Die Hotels in der Ort-
schaft und die „gute deutsche Kü-
che“ sowie die Musikkapelle wa-
ren in ganz Oregon bekannt. Im 
Jahre 1877 verstarb Wilhelm Keil 
im Alter von 65 Jahren. Nach Keils 
Tod konnte niemand seinen Platz 
als Ortsvorsteher einnehmen, so-
dass die Kolonisten beschlossen, 
die führungslose Kommune auf-
zulösen und dessen gemeinsa-
men Besitz aufzuteilen. Um 1900 
zählte die Siedlung nur noch 122 
Einwohner, seitdem stieg die Ein-
wohnerzahl jedoch kontinuierlich 
an und hat sich mittlerweile ver-
zehnfacht. Aurora hat heute eine 
lebendige Bevölkerungsstruktur 
und einen eigenen Flughafen. 
Bürgermeister der Stadt ist Brian 
Asher. (Foto)

Bereits am 27.08.1997 erschien im 
Bleicheröder Echo ein ausführli-
cher Artikel des Prof. Dr. Karl Birn-
stiel aus Koblenz mit dem Titel 
„Auf Bleicheröder Spuren an den 
Küsten des Stillen Ozeans – ein 
Bleicheröder Schneidergeselle 
als ‚König‘ von Amerika“. Dr. Birn-
stiel beschäftigte sich intensiv mit 
der Geschichte des Wilhelm Keil 
und versuchte seinerzeit auch 
mit eventuellen Nachfahren Keils 
Kontakt aufzunehmen, blieb je-
doch erfolglos; Birnstiel verstarb 
2021 im Alter von 90 Jahren.
In Aurora besteht schon seitdem 
großes Interesse, mehr über Blei-
cherode, die Heimat ihres Orts-
gründers, zu erfahren.

Im Sommer 2022 stellte sich 
Herr Donald Kunz als Nachfahre 
von Wilhelm Keil vor, er reiste zu 
einem mehrtägigen Besuch nach 
Bleicherode, um den Geburtsort 
seines Urahnen kennenzulernen. 
Herr Kunz war so angetan von 
Bleicherode, dass er von nun an 
eine intensive Verbindung zwi-
schen beiden Städten knüpfen 
will. Eines der wichtigsten ge-
genwärtigen Projekte ist die Er-
richtung eines Gedenksteins mit 
einer Bronzetafel mit Inschrift am 
Standort des heute nicht mehr 
existierenden Geburtshauses von 
Wilhelm Keil in der Gartenstraße 
in Bleicherode. Die Kosten für die 
Herstellung und Errichtung wer-
den zu 100% durch Spenden von 
Herrn Kunz getragen. Für Sommer 
2024 ist das feierliche Setzen des 

Gedenksteins für Wilhelm Keil 
vorgesehen; dazu wird Herr Kunz 
(eventuell gemeinsam mit Vertre-
tern der Historischen Gesellschaft 
Auroras) anreisen.

Im Ergebnis des Besuches von 
Herrn Kunz und eines weiteren 
Mitgliedes der Historischen Ge-
sellschaft Auroras 2022 fanden 
in Aurora intensive Gespräche 
mit dem Bürgermeister und den 
Stadträten statt und als Ergebnis 
wurde am 15. August 2023 ein 
o�zieller Stadtratsbeschluss als 
Unterstützungserklärung für die 
Begründung städtepartnerschaft-
lichen Beziehungen gefasst, 
ebenfalls wurde ein Komitee für 
das Partnerschaftsprojekt gebil-
det. Um nächste Schritte in Rich-
tung Partnerschaft zu entwickeln, 
wurde auch seitens der Stadt Au-
rora um einen entsprechenden 
Beschluss des Landgemeinde-
rates von Bleicherode gebeten. 
Auf dieser Basis könnte schritt-
weise eine Städtepartnerschaft 
erwachsen, welche im Gegensatz 
zu den anderen Partnerschaften 
ihren tieferen Ursprung in der 
historischen Verbindung der bei-
den Städte hätte. Nutzen hätten 
beide Städte auf vielen Ebenen, 
z. B. kulturell, touristisch und auch 
bildungspolitisch. 

Alle engagierten Bürger der Land-
gemeinde sind aufgerufen, sich 
gern am städtepartnerschaft-
lichen Austausch mit Ideen, Vor-
schlägen und Aktivitäten zu be-
teiligen. Wir würden uns freuen! 

Ihr Förderverein zur Wahrung und 
P�ege der Städtepartnerschaftlichen 

Beziehungen der Stadt Bleicherode e. V.

Kapelle von Aurora

Gründer von Aurora 
Wilhelm Heinrich Keil Councilor Asher Aurora heute
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Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 
036338-353-0

Am 13.12. fand die alljährliche Se-
niorenweihnachtsfeier der Stadt 
Bleicherode im Kulturhaus statt. 
Der Schulchor der Regelschule 
Löwentor Bleicherode begleite-
te gemeinsam mit den anderen 
Schulchören der Stadt Bleichero-
de den Nachmittag musikalisch. 
Die Schüler*innen führten selbst 
lebensnah und überzeugend 
durch die Weihnachtsfeier. Die Se-
nioren waren begeistert von ihren 
Enkelkindern, dem authentischen 
Auftritt der Schüler*innen, den 
persönlichen Grußworten des 
Schulleiters Herr Dr. Lang und den 
selbstgebastelten Weihnachts-

karten der fünften und sechsten 
Klassen. Und belohnt wurden die 
tollen Rezitator*innen, Solosän-
ger*innen und die Chöre nicht 
nur mit einem riesigen Applaus, 
sondern auch mit einem Gut-
schein für das Bleicheröder Kino.   

Regelschule Bleicherode

Wie backt man eigentlich Kräppel-
chen? Wo kommen die typischen 
Weihnachtsgewürze her? Wie 
feiert man Weihnachten in Groß-
britannien? - Diesen und weiteren 
Fragen sind die Schülerinnen und 
Schüler der Regelschule Löwen-
tor Bleicherode während des 
Weihnachtsprojektes am 20.12. 
auf den Grund gegangen. Doch 
das war noch nicht alles, es wurde 
auch gerätselt, gebastelt, gekocht 
und sportlich in die Weihnachts-
zeit eingeläutet. Dafür organisier-
ten die einzelnen Fachbereiche 

jahrgangsspezi�sche Schwer-
punkte. Das diesjährige Highlight 
war jedoch das mobile Planeta-
rium, welches für etwa eine Stun-
de die Jugendlichen in die Weiten 
des Universums entführte.

Regelschule Bleicherode

Seniorenweihnachtsfeier 
der Stadt Bleicherode

Weihnachtsduft, Weihnachtslieder, Weih-
nachtsprojekt

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft
28. Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ Ausschreibung 2024 – 2025

Der Bundesminister für Ernäh-
rung und Landwirtschaft ruft ge-
meinsam mit den Ländern und 
Verbänden zum Wettbewerb „Un-
ser Dorf hat Zukunft“ auf. 

1. Was sind die Ziele? 
Gesucht werden Dörfer, die sich 
als Gemeinschaft dafür einsetzen 
wollen, dass ihr Ort attraktiv und 
lebenswert ist und bleibt. 

2. Teilnahmebedingungen - Wer 
darf mitmachen?
Teilnahmeberechtigt sind räum-
lich geschlossene Gemeinden 
oder Gemeindeteile mit überwie-
gend dör�ichem Charakter mit 
bis zu 3.000 Einwohnern sowie 
Gemeinschaften von benachbar-
ten Dörfern. Dabei sind Anmel-
dungen von Vereinen, Initiativen 
oder Gemeindevertretungen 

möglich. Eine Gemeinde kann mit 
mehreren Ortsteilen im Wettbe-
werb vertreten sein.

3. Durchführung und Termine
Träger des Wettbewerbs ist das 
Thüringer Ministerium für Inf-
rastruktur und Landwirtschaft 
(TMIL). Anmeldungen zum Regio-
nalwettbewerb erfolgen bis zum 
31.03.2024 bei der jeweils zustän-
digen Zweigstelle des Thüringer 
Landesamtes für Landwirtschaft 
und Ländlichen Raum (TLLLR). 
Die Regionalwettbewerbe wer-
den bis Juli 2024 abgeschlossen. 

4. Auszeichnungen und 
Preisgelder
Den Siegern und Teilnehmern 
am Regional- und Landeswett-
bewerb werden Auszeichnungen 
verliehen. 

5. Was wird bewertet?
Die Leistungen der Dörfer wer-
den vor dem Hintergrund ihrer 
jeweiligen Ausgangslage und der 
Möglichkeiten der Ein�ussnahme 
der Dorfgemeinschaft bewertet. 
Dabei werden folgende Bewer-
tungsbereiche betrachtet:

•  Entwicklungskonzepte, wirt-
schaftliche Initiativen, Bei-
träge zur Verbesserung der 
Infrastruktur. 

•  Soziale und kulturelle Aktivi-
täten. 

•  Baugestaltung, Natur & Um-
welt. 

Zusätzlich zu diesen Fachbewer-
tungsbereichen wird der Gesamt-
eindruck und das Engagement 
der Dorfgemeinschaft beurteilt.

6. Ansprechpartner 
Fragen zu den drei Regionalwett-
bewerben können an die jeweili-
gen Zweigstellen des Thüringer 
Landesamt für Landwirtschaft 
und Ländlichen Raum (TLLLR) in 
Gera, Gotha und Meiningen ge-
richtet werden. 

Nähere Informationen insbeson-
dere zu den jeweiligen Ansprech-
partnern und das Anmeldeformu-
lar �nden Sie unter:
https://infrastruktur-landwirt-
schaft.thueringen.de/unsere-the-
men/laendlicher-raum
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„Liebe ist alles“

Die Klasse 9a der Regelschule Lö-
wentor Bleicherode berichtet von 
ihrem Tagesaus�ug nach Berlin 
mit einem Musicalbesuch: 

„Weil wir den Wunsch geäußert 
hatten, wenigstens einen Tag in 
Klassenstufe 9 in Berlin verbringen 
zu können, war es unserer Klassen-
lehrerin gelungen, Tickets für das 
fast ausverkaufte Musical „Romeo 
und Julia“ im Theater des Westens 
zu ergattern.
Am 14.12.2023 starteten wir um 12 
Uhr in unserer schönsten Abendgar-
derobe von Bleicherode in Richtung 
Berlin. Gegen 16 Uhr erreichten wir 
unsere Hauptstadt und waren von 
ihrer Größe, den vielen Menschen 
und Geschäften gleichermaßen 
beeindruckt und auch ein wenig 
eingeschüchtert. Gegen 19 Uhr 
ging es endlich los, wir durften das 
wunderschöne Theatergebäude 
betreten. Zahlreiche Schulklassen, 
edel gekleidete Menschen, signierte 
Künstlerfotos, Stehtische und eine 
Getränkebar beschäftigten uns, 

bis das Klingeln uns signalisierte, 
unsere Plätze einzunehmen. Im 
historischen Saal wurde es dunkel 
und eine beeindruckende Show aus 
Lichtspiel, Musik, Gesang, Tanz und 
Theater gespielt von wundervollen 
Schauspielern beeindruckte uns. 
Nicht nur die dramatische und inni-

ge Liebe von Romeo und Julia, son-
dern auch die Botschaft des Stückes 
„Liebe ist alles“, welche am Ende auf 
unsere heutige Zeit bezogen wur-
de, beschäftigte uns noch auf dem 
Heimweg. Jeder fand mindestens 
eine Figur, die ihn tief beeindruckt 
hatte und die wir so schnell nicht 
vergessen werden. Dabei berührte 
uns nicht nur die Liebe und das tra-
gische Ende des jungen Paares, son-
dern auch die ehrlichen Worte der 
Amme oder die Botschaft des Pater 
Lorenzo gleichermaßen. Um 22.30 
hieß es dann Abschied von Berlin 
nehmen. Gut gelaunt werteten wir 
während der Heimfahrt diesen er-
eignisreichen Tag aus und kamen 
unversehrt gegen 2 Uhr wieder in 
Bleicherode an.”

Klasse 9a der Staatlichen Regelschule 
„Löwentor“

HEIMSPIELTAG
10.FEBRUAR 2024

11:00 Uhr

13:00 Uhr

14:30 Uhr

16:00 Uhr

17:30 Uhr

MJB

MJC

WJC

WJB

FRAUEN

vs

vs

vs

vs

vs

HSC ERFURT

HSV SÖMMERDA 05

SV ROT-WEISS KRAUTHAUSEN

HSG ERBSTROMTAL-EISENACH

HV 90 ARTERN

Georgenberghalle
Gartenstraße 78, 99752 Bleicherode

HEIMSPIELTAG
17.FEBRUAR 2024

16:00 Uhr

18:00 Uhr

FRAUEN

MÄNNER

vs

vs

HSG ERBSTROMTAL-
EISENACH

HSG HÖRSELGAU/
WALTERSH.||

Georgenberghalle
Gartenstraße 78, 99752 Bleicherode

Kommt vorbei und unterstützt uns!

Reiseboutique
Bleicherode

Nordhäuser Str. 30 • 99752 Bleicherode • Telefon 03 63 38-6 25 84

Gruppenkreuzfahrt Westeuropa mit Lissabon
Mein Schiff 4 – 11 Nächte – 25.04.2024 bis 06.05.2024

Preis pro Person ab 1849,- € Innen-Kabine (Premium Inclusive)
Bustransfer ab Bleicherode/Nordhausen
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1 + 1 macht 2, die Wurzel aus 64 
ist 8. Soweit kommen die meis-
ten Menschen mit ihren Rechen-
künsten noch. Dass Mathematik 
jedoch weitaus kni�eliger sein 
und dabei auch noch Spaß ma-
chen kann, zeigte sich im No-
vember den 48 Teilnehmern des 
Landkreises Nordhausen in der 
2. Stufe der Mathematikolympia-
de. Die Mathematikolympiade ist 
ein bundesweiter Wettbewerb für 
alle Mathefans von Klasse fünf bis 
zwölf. Dabei erhalten Schülerin-
nen und Schüler die Möglichkeit, 
ihre mathematischen Fähigkeiten 
unter Beweis zu stellen und wei-
terzuentwickeln. Die anspruchs-
vollen Aufgaben fördern das 
logische Denken, den kreativen 
Umgang mit mathematischen 
Methoden und die Kombinations-
fähigkeit der jungen Rechen-

künstler. Durch ihre erfolgreiche 
Teilnahme in der Schul- und Regi-
onalrunde erhielten neun Mathe-
Asse des Schillergymnasiums eine 
Einladung zur Auszeichnungsver-
anstaltung in die Sparkasse Nord-
hausen. Über einen ersten Platz 
konnten sich Liam Weidensee 
(Kl. 5), Josua Steinke (Kl. 6), Noah 
Bernd (Kl. 7), Gregor Lindner und 
Alexander Heinemann ( beide 
Kl. 10) freuen. Zu den Zweitplat-
zierten zählten Tilda Müller (Kl. 
5) sowie Fietje Raßlo� (Kl. 8). Zoe 
Scheidig aus Klasse fünf und Anna 
Heinemann aus der Jahrgangs-
stufe acht belegten die Plätze drei 
und vier. Wir gratulieren allen Ge-
winnern der Regionalrunde zu ih-
ren hervorragenden Leistungen.

Text: Johannes Eichhorn, 
Lehrer am Schillergymnasium

Amélie Semrok (6a) wurde zur 
besten Vorleserin des Friedrich-
Schiller-Gymnasiums in Bleiche-
rode gekürt. Die Sechstklässlerin 
setzte sich im 65. Vorlesewett-
bewerb gegen ihre beiden Mit-
schülerinnen Henriette Althans 
(6b) und Charlize Marie Große (6c) 
durch. Sie zieht nun im Februar 
2024 in die nächste Wettbewerbs-
runde auf regionaler Ebene ein, 
den Stadt- bzw. Kreisentscheid. 
Mit Engagement und Lesefreu-
de waren die Schüler:innen der 
Klassen 6a, 6b und 6c am Start 
und stellten Passagen aus ihren 
Lieblingsbüchern vor. Letztlich 
konnte Amélie die Jury im Schul-
�nale ganz besonders mit ihrer 
Vorleseleistung überzeugen. Alle 
klassen- und schulbesten Vorlese-
rinnen wurden mit einer Urkunde 
ausgezeichnet und konnten sich 
über ein Präsent vom Förderver-
ein freuen. Bundesweit nehmen 
jährlich rund 600.000 Schüler:in-
nen der 6. Klassenstufe am Vorle-
sewettbewerb teil. Er ist einer der 
größten und traditionsreichsten 
Schülerwettbewerbe Deutsch-

lands. Wir gratulieren den drei Fi-
nalistinnen zu ihrer Leistung und 
wünschen Amélie für den Kreis-
entscheid im Februar viel Erfolg.

Text und Bild: Therese Passut, 
Lehrerin am Schillergymnasium

Mathe-Asse des Schillergymnasiums 
ausgezeichnet

65. Vorlesewettbewerb 

Geflügelverkauf samstags
Wipperdorf – „tegut“ Supermarkt   9.00 Uhr
Bleicherode – Raiffeisen Markt   9.20 Uhr
Kraja – Bush./ Dorfmitte              9.40 Uhr
Kleinbodungen – „Lindeneck“     9.50 Uhr
Großlohra – „Am Anger“             13.30 Uhr
Nohra – Kirche                           13.45 Uhr
Wolkramshausen – Edeka         14.00 Uhr

0 2. 0 3 . 24   25. 0 5. 24   0 7. 0 9. 24
23 . 0 3 . 24   1 5. 0 6 . 24   28 . 0 9. 24
1 3 . 0 4 . 24  0 6 . 0 7. 24   1 9. 1 0 . 24
0 4 . 0 5. 24   1 7. 0 8 . 24   0 9. 1 1 . 24

Geflügelhof Gentz Gbr
039345 / 204

 bitte ausschneiden - einmalige Anzeige

Redaktion
blankav@t-online.de
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Die Georgenberg-Sporthalle in 
Bleicherode bebte Anfang Janu-
ar, als das traditionelle Neujahrs-
turnier in die 18. Runde ging. Die 
Zuschauer erlebten ein mitrei-
ßendes Fußballspektakel, bei dem 
der VfB 1922 Bischo�erode seinen 
Titel erfolgreich verteidigte.
Ein starkes Teilnehmerfeld ver-
sprach von Beginn an packende 
Begegnungen. Mit dem VfB 1922 
Bischo�erode, FSG 99 Salza, SV 
Kleinfurra e. V., SV Einheit 1875 
Worbis, LSG Blau Weiß Großwech-
sungen, SV Blau Weiß 90 Lipp-
rechterode e. V., SV Bernterode 
und dem Gastgeber SV Glückauf 
Bleicherode war die Konkurrenz 
hochkarätig. Das Turnier startete 
pünktlich um 10.00 Uhr mit dem 
Duell zwischen dem Vorjahressie-
ger VfB 1922 Bischo�erode und 
SV Einheit 1875 Worbis. Bereits 
im ersten Spiel zeichnete sich ab, 

dass es eine hochspannende Ver-
anstaltung werden würde.
Im Verlauf des Turniers zeigte der 
Gastgeber SV Glückauf Bleiche-
rode konstant starke Leistungen 
und konnte im vierten Spiel ge-
gen SV Blau Weiß Lipprechterode 
einen überzeugenden Derbysieg 
einfahren. Die Fans wurden mit 
hochklassigen Partien belohnt, 
die nicht nur durch Tore, sondern 
auch durch technische Finessen 
und taktische Ra�nessen besta-
chen.
In der Gruppe A setzte sich der 
VfB 1922 Bischo�erode als Grup-
pensieger durch, gefolgt von der 
SV Einheit Worbis. Beide Teams 
hatten sieben Punkte, aber Bi-
scho�erode war in den Gruppen-
spielen tre�sicherer. In Gruppe 
B sicherte sich der Gastgeber SV 
Glückauf Bleicherode mit neun 
Punkten den ersten Platz vor der 

LSG Blau Weiß Großwechsungen 
mit vier Punkten. Im ersten Halb-
�nale setzte sich der VfB 1922 
Bischo�erode gegen die kämpfe-
rische LSG Blau Weiß Großwech-
sungen durch, während im zwei-
ten Halb�nale der Gastgeber SV 
Glückauf Bleicherode mit einem 
klaren 4:0-Sieg über SV Einheit 
1875 Worbis dominierte und das 
Finale komplettierte. Im Spiel um 
Platz drei konnte sich die LSG Blau 
Weiß Großwechsungen im Neun-
meterschießen gegen SV Einheit 
1875 Worbis durchsetzen. Das Fi-
nale war geprägt von Spannung 
und Klasse. Trotz einer grandio-
sen Leistung des Gastgebers un-
terlag SV Glückauf Bleicherode 
dem VfB 1922 Bischo�erode, der 
somit erfolgreich seinen Titel ver-
teidigte.
Obwohl Bleicherode eine bittere 
Niederlage im Endspiel hinneh-

men musste, überwog die Freu-
de über ein grandios gespieltes 
Turnier bei der Mannschaft. Be-
sonders erwähnenswert sind die 
individuellen Auszeichnungen: 
Tim Wiese (Glückauf Bleicherode) 
als bester Torwart, Niklas Ernst 
(Glückauf Bleicherode) als bester 
Spieler und Alexander Wand vom 
VfB 1922 Bischo�erode als bester 
Torschütze.
Der SV Glückauf Bleicherode gra-
tuliert dem VfB 1922 Bischo�ero-
de herzlich zum Turniersieg und 
bedankt sich bei allen teilneh-
menden Mannschaften sowie den 
Zuschauern für die mitreißen-
de Atmosphäre. Ein besonderer 
Dank geht an die Organisatoren 
und Helfer, deren Engagement 
dieses erfolgreiche Turnier erst 
möglich gemacht hat.

René Runde

Budenzauber am 07.01.2024: VFB Bischo�erode verteidigt erfolgreich den Titel 
beim Neujahrsturnier in Bleicherode

Dennis Apitius
Angerbergstraße 1 | 99752 Bleicherode

Telefon 0152 554 139 72
Email reinigungsservice-bleicherode@web.de

Reinigungsarbeiten Servicearbeiten

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Reinigung von Wintergärten
- Bauendreinigung
- Eventreinigung

- Grünanlagenpflege
- Heckenzuschnitt
- Winterdienst
- Objektbetreuung
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Informationen des  Seniorenbeirats

Der Seniorenbeirat gratuliert im Auftrag des 
Bürgermeisters unserer Landgemeinde allen 
Seniorinnen und Senioren, die im Dezember 
Geburtstag feiern oder ein anderes Jubiläum 
begehen und wünscht ihnen alles erdenklich 
Gute, vor allem Gesundheit und Wohlergehen.

Nachdem wir den ersten Monat 
des Jahres 2024 nun schon wieder 
hinter uns gebracht haben, möch-
te ich, wie in der Vergangenheit 
auch, über die Aktivitäten des Se-
niorenbeirates berichten. Lassen 
Sie mich dazu noch einen kurzen 
Blick zurück werfen:
In fast allen Orten unserer Land-
gemeinde fanden im Dezember 
Weihnachtsmärkte und Senioren-
weihnachtsfeiern statt, meist mit 
Unterstützung von Mitgliedern 
des Seniorenbeirates. Diese wur-
den allerorten wieder sehr gut an-
genommen. Dafür mein Dank an 
alle, die sich um die Organisation 
und Ausrichtung dieser Feiern 
verdient gemacht haben!
Auch in Bleicherode gab es einen 
in dieser Größenordnung nicht 
erwarteten Besuch unserer Se-
niorinnen und Senioren, sodass 
die Wahl des Kulturhauses als 
Veranstaltungsstätte die richti-
ge Entscheidung war. Außer den 
Helferinnen und Helfern in der 
Vorbereitung und der Durchfüh-
rung der Veranstaltung gilt mein 
Dankeschön der Stadtverwaltung 
und unserem Bürgermeister Frank 
Rostek, dem Team des Kultur-
hauses, den Verantwortlichen in 
den beiden P�egeheimen sowie 
den Chören der drei Bleicheröder 
Schulen und den Plattstorjern für 
ein wiederum gelungenes Pro-
gramm, das den Zuschauern viel 
Freude bereitet hat.
Einen Wermutstropfen gab es im 
Zusammenhang mit dem Weih-
nachtsmarkt, weil das als Unter-
stützung des Marktes gedachte 
Adventscafé des Seniorenbeirates 
in den Räumlichkeiten von Fied-
lers von einigen Akteuren als 
„Konkurrenzveranstaltung“ ange-
sehen wurde, was wir hiermit ent-

schieden zurückweisen. Derarti-
ge Äußerungen sind nicht dazu 
angetan, gemeinsames Handeln 
zum Wohle der Stadt und der 
Landgemeinde zu fördern und 
sollten zukünftig besser unterlas-
sen werden.
Nun wieder zum inzwischen ein-
gekehrten Alltag. In seiner ers-
ten Sitzung des Jahres 2024 be-
handelte der Seniorenbeirat am 
08.01. im Kulturhaus u. a. folgen-
de Themen:
•  Informationen zu den Vorhaben 

des Heimat- und Kulturvereins 
2024 durch die Geschäftsführe-
rin  Katharina Mohs

•  Auswertung der Sitzung des 
Landgemeinderates v. 14.12.23

•  Auswertung des Seniorenge-
spräches mit dem Bürgermeis-
ter v. 14.12.23

•  Auswertung der Seniorenweih-
nachtsfeiern in den Ortschaften

• Jubiläen im Januar
•  Auswertung der Verteilung des 

Seniorenmagazins „Vor Ort“ im 
Dezember 2023

•  Aktualisierung der Kontakt-
daten der Mitglieder des Senio-
renbeirates im Hinblick auf die 
Neuwahlen

•  Probleme und Ereignisse in den 
Ortschaften

Und wir bedanken uns auch wie-
der ganz herzlich bei allen, die 
mit Spenden unsere Arbeit unter-
stützt haben.
Die nächste ö�entliche Sitzung 
des Seniorenbeirates �ndet am 
05.02.2024 um 10 Uhr in der Ta-
gesp�ege von soweno statt.
Damit zum Schluss meiner Aus-
führungen wieder mein Wunsch: 
Bleiben oder werden Sie gesund!

Klaus Schweineberg
Vors. des SB der Landgemeinde

ERG -Generalagentur Lengfeld
Ihr Versicherungspartner seit  18 Jahren 

Bahnhofstr. 83
99752 Bleicherode
Tel. 036338/ 60466
Fax. 036338/ 43418
Mobil 0172/ 3431237
Email andreas.lengfeld@ergo.de
Web andreas-lengfeld.ergo.de

ERG ERG ERG ERG ERG 

meine starken Partner:

Versicherungen
Altersvorsorge
Geldanlage
Bausparen
Immobilienkredite
Konsumentenkredite

Heimatgeschichte

Zwischen Kleinbodungen und 
Lipprechterode befanden sich 
im sogenannten Bodenbache 
Fischteiche, die zum Klostergute 
gehörten. An einem der Teiche 
wohnte ein Mann, der unter dem 
Namen Heinrich Hacke bekannt 
war. Derselbe hatte einem Klos-
terbruder starken Schabernack 
angetan und war zur Strafe dafür 
in den Teich verwünscht worden. 
Er hatte nun darauf zu achten, 
dass kein Fisch aus dem Teich 
entwendet wurde.
Leider jedoch gab es in den na-
hen Orten verschiedene Fisch-
liebhaber, die sich lieber Fische 
aus dem Teich heimlich holten, 
als sich solche auf redliche Weise 
für Geld und gute Worte zu ver-
scha�en. Meistens gelangen die 
Diebstähle auch, weil der „ Was-
sermann „ für gewöhnlich keine 
Macht über sie hatte. Kamen die 
Diebe aber in der Mitternachts-
stunde, so waren sie ihm verfal-
len, denn in dieser Zeit hatte er 

Gewalt über jeden, der sich am 
Teiche blicken ließ. Einmal kam in 
der Geisterstunde unglücklicher-
weise ein Bauer mit einem Sacke, 
der den Fischfang gleich im grö-
ßeren Maßstab betreiben wollte. 
Er füllte den Sack mit vielen Fi-
schen, unter denen sich auch ein 
großer Einäugiger befand und 
wollte sich eben entfernen. 
In diesem Augenblick rief eine 
dumpfe Stimme aus dem Was-
ser: „ Wu äs dann der Einäugige?“ 
Worauf der Fisch im Sacke ant-
wortete: „ Ich heiße Heinrich Ha-
cke, mich hett där Bur im Sacke“. 
Kaum jedoch hörte der Dieb das 
unheimliche Zwiegespräch, als 
er den Sack ins Wasser warf und 
spornstreichs davon lief. Nie wie-
der ließ sich einer um Mitternacht 
bei den Teichen sehen. Heute 
sind die Teiche ausgetrocknet 
und in Wiesen verwandelt.
Quelle: Heimatland

W. Lindner 

Die Sage vom Einäugigen

Hauptstraße 103
99752 Bleicherode
036338 853900

info@kindervater-akustik.de | www.kindervater-akustik.de

Testen Sie das Pure Charge&Go IX:

NATÜRLICHER KLANG UND 
KLARE VERSTÄNDIGUNG! 

Erleben Sie unsere innovative Werbekampagne hautnah! 
Kommen Sie vorbei und probieren Sie das Signia Pure 

Charge&Go IX Hörsystem. Bei uns haben Sie die Möglichkeit, 
live vor Ort den Parcours des Hörens zu durchlaufen und unser 

neuestes Produkt ausgiebig zu testen. 

JETZT TERMIN
 VEREINBAREN:

036338
853900

Testen Sie das Pure Charge&Go IX:

NATÜRLICHER KLANG UND 

Anzeige- und Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 
12. Februar 2024
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Die Schützenkompanie 1756 Bleicherode 
in eigener Sache

Tradition und Zukunft miteinan-
der zu verknüpfen, ist das gegen-
wärtige Ziel unseres Vereins. Wir 
stellen uns dabei zwei vorrangige 
Aufgaben:
•  der Schützenbrauchtum in 

unserer Heimatstadt, verbun-
den mit Kameradschaft und 
der Ausübung des sportlichen 
Schießens

•  Förderung unserer Jugend zur 
Festigung ihrer Heimatverbun-
denheit.

Wir sind bemüht, diese uns selbst 
gestellten Aufgaben auch unter 
den gegenwärtig nicht einfachen 
Gegebenheiten umzusetzen. Hier 
engagieren sich unsere Mitglieder 
sehr vielfältig, sei es bei der Förde-
rung der schießsportlichen Betäti-
gung unserer Mitglieder oder der 
Heranführung der Vereinsjugend 
an eine kontinuierliche, sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung, die Spaß 
macht und begeistert. 
Wir verfügen über moderne 
Schießanlagen für Luftdruck- und 
Kleinkaliberwa�en. Seit 2023 ist 
ein Bogenschießstand in Betrieb, 
welcher noch erweitert wird.
Unser Vereinshaus mit Theken-

betrieb bietet 
nicht nur unseren 
Mitgliedern eine 
gemütliche Atmo-
sphäre, jeder Bür-
ger ist während 
der Ö�nungs-
zeiten gern gese-
hen. Die Durchführung von Fami-
lienfeiern für jeden Interessierten 
können bei uns gern angefragt 
werden.
Erstes Augenmerk, wie wohl in 
allen Vereinen, ist die Integration 
des Nachwuchses in das Vereins-
leben. Dabei sind wir natürlich 
auf Sponsoren angewiesen, um 
Neues zu scha�en und Altes zu 
bewahren. Sollten Sie uns hierbei 
unterstützen wollen, kommen Sie 
gern auf uns zu. Vielleicht dürfen 
wir Ihnen unsere Vereinsstätte, in 
Verbindung mit einem frisch ge-
zapften Bier, einmal vorstellen. 
Gegenwärtig immer dienstags 
ab 18 Uhr ist unser Schützenhaus 
geö�net. Schauen Sie einfach ein-
mal vorbei, auch gern zu einem 
sportlichen Versuch auf unseren 
Schießanlagen.

Vorstand und Mitglieder SK 1756

WOHNEN
in Bleicherode!

Hier geht es 
zu weiteren
Mietangeboten

Alles neu und modern!
Von der ebenerdigen Dusche, über eine komplett sa-
nierte Innenausstattung, bis hin zu einem Glasfaser-
anschluss der schnelles Internet garantiert: diese 
praktisch aufgeteilte 2-Raum-Wohnung in Bleiche-
rode vereint alle Kriterien miteinander. 

Wohn- und Schlafbereich sind klar voneinander ge-
trennt durch Küche und Bad. Hier wirken knapp 50 m² 
ganz groß. An das Wohnzimmer grenzt ein Balkon mit 
Blick ins Grüne. 

Wohnraum mit einem passenden Preis-Leistungsver-
hältnis wie diesem ist selten geworden. Da muss man 
zuschlagen. Melden Sie sich gerne für einen Besich-
tigungstermin! 

Grundmiete 330€/Monat zzgl. NK
Baujahr 1962, Verbrauchsabhängiger Energieausweis, 
Fernwärme 96 kWh

Hotline 036338 42213
www.wbg-suedharz.de
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Mathe - Nachhilfe 
zu Hause

bis 12. Klasse 

Terminabspr. tägl.
ab 20.00 Uhr 

03 63 38-6 35 19

Bleicherode (bv) Der Weihnachts-
markt war im vergangenen Jahr 
wegen der Bauarbeiten am Zier-
brunnen auf den Rathausplatz 
verlegt worden. Bürgermeister 
Frank Rostek begrüßte nach 
dem Auftakt durch den Chor der 
Grundschule die Besucher zur Er-
ö�nung am Freitag und wünschte 
allen ein paar schöne Stunden. Als 
die kleinen ,,Schneemänner‘‘ vom 
Kindergarten der ,,Bleicheröder 
Knirpse‘‘ ihr kleines Programm 
beendet hatten, konnte der 1,30 
m große Stollen von der Bäcke-
rei Meyer feierlich durch die Bür-
germeister von Bleicherode und 
Wolkramshausen, Frank Rostek 
und Daniel Braun, und natürlich 
Jörg Meyer selbst angeschnitten 
und an alle Großen und Kleinen 
verteilt werden. Ein Dankeschön 
ging an den Bäckermeister für sei-

nen leckeren Stollen.
Wieder war alles vom Gewerbe-
verein, dem Heimat- und Kul-
turverein, den Sportvereinen 
und vielen anderen �eißigen 
Helfern der Stadtverwaltung zur 
Zufriedenheit der zahlreichen 
Bleicheröder und ihrer Gäste 
vorbereitet worden. Die Berg-
mannsweihnacht des BBO lock-
te noch mehr Besucher, die sich 

dann die Leckereien, ob süß oder 
deftig, gerne schmecken ließen. 
Glühwein und Glühgin, Kinder-
punsch und Ka�ee durften auch 
nicht fehlen. 
Am Sonntag trat der Chor des 
Kindergartens ,,Schlösschen‘‘ 
am Festplatz auf, Kinderkarus-
sel und Fotobox, viel Musik und 
die Tombola beschlossen den 
Weihnachtsmarkt. Die Preise 

der Tombola wurden vom Weih-
nachtsmann höchstpersönlich 
übergeben.
Die meisten Besucher waren zum 
Schluss der Meinung, dass der 
Weihnachtsmarkt am Rathaus 
schöner und gemütlicher war als 
am Zierbrunnen.

Fotos: Vogler

Weihnachtsmarkt am Rathaus

D ie S olls t edt er W ohnung s ba u G mbH  biet et  I hnen 
in S ollst edt  ba rrieref reie 2  Z im m erwohnu ngen,
neu  s a niert  mit  F a hrs t uhl a b 290 € Kaltmiete .  

K ont a kt a uf na hme p er M a il a n 
inf o@ w bg - so llst edt . de oder t elef onisch  

unte 036338 45 09 60.
Wir helfen
hier und jetzt.

ASB Soziales Zentrum „Zur Helme“
Service, Angebote und Dienstleistungen zum Wohlfühlen: 

• 53 vollstationäre Pflegeplätze in modernen, geräumigen Zimmern
• Kurzzeit- und Verhinderungspflege

• Tagespflege für 15 Gäste
• ASB Ambulanter Pflegedienst „Zur Helme“

• Altersgerechtes, barrierefreies Wohnen in Nordhausen OT Sundhausen 
und Heringen/Helme

Wir beraten Sie gern kompetent zu allen pflegerischen Fragen, 
Leistungen und Beantragung sowie Vermietung.  

Mo – Fr. von 8 bis 15 Uhr unter Telefon 0 36 31/6 58 98-80
oder persönlich in der Verwaltung des Sozialen Zentrums, 
Sondershäuserstr. 24, 99734 Nordhausen OT Sundhausen.

Arbeiter-Samariter-Bund

An alle Jubilare gehen herzliche Glückwünsche verbunden mit 
besten Wünschen für Gesundheit und Wohlergehen!

Geburtstage
Die Stadtverwaltung, die Gemeindeverwaltungen 
und das ,,Bleicheröder Echo‘‘ gratulieren allen 
älteren Bürgern, die ihren Geburtstag im Februar feiern.

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de
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Käthe-Kollwitz-Straße 33 | 99752 Bleicherode

Mathias Apitius        015204280958
apitius-reinigung@gmx.de

- Grundreinigung
- Unterhaltsreinigung
- Büroreinigung
- Praxisreinigung
- Fenster- und Glasreinigung
- Gehwegreinigung
- Objektbetreuung
- Bauendreinigung
- Eventreinigung

(auch an Wochenenden + Wochenend- und Feiertagszuschlag)

Der Pfarrer Herr Stein-
ke hielt im Haus sowe-
no Haus „Glück auf“ 
zum Ewigkeitssonntag 
einen Gottesdienst.
Viele Bewohner:innen 
und Gäste nahmen an 
der Andacht teil um an 
die verstorbenen An-
gehörigen zu geden-
ken.
Der Altar war ge-
schmückt und gut vor-
bereitet.
Für die Bewohnerinnen 
& Bewohner, die in die-
sem Kirchenjahr ver-
storben sind, wurde 
eine Kerze angezündet 
und an sie gedacht.
Herr Pfarrer Steinke verabschie-
dete die verstorbenen Bewohne-

rinnen und Bewohner sehr wür-
devoll.

Am 16.11.2023 feierten 
Herr & Frau Hohm im 
Haus „Glück auf“ die Dia-
mantene Hochzeit. Gern 
wäre Herr Hohm mit 
seiner Frau nach Wer-
nigerode zum Rathaus 
gefahren, wo sie sich vor 
60 Jahren das Ja-Wort 
gaben. Damals allein 
vorm Traualtar und unter 
schwierigen Bedingun-
gen wurden sie in dem 
schönen Wernigeröder 
Rathaus getraut.
Den 60. Hochzeitstag feierte 
Familie Hohm nicht allein. Die 
Tochter, die Bewohnerinnen und 
Bewohner aus dem Wohnbereich 
sowie die Heimleitung waren ihre 
Gäste.
Dem Anlass entsprechend geklei-

det, einem großen Blumenstrauß 
und bei einer festlich gedeckten 
Tafel feierten Hohms den ganzen 
Nachmittag in bester Laune.
Wir wünschen noch viele glück-
liche und gemeinsame Ehejahre!

gez. Cornelia König

Ewigkeitssonntag am 26.11.2023 

Diamantene Hochzeit im soweno Haus 
„Glück auf“

Das Kinderlied von Rolf Zuckow-
ski kennen nun schon alle.
In unserem soweno Haus „Glück 
auf“ waren unsere Bewohnerin-
nen und Bewohner tüchtig am 
Plätzchenbacken.

Der Bäckermeister Jörg 
Meyer wäre neidisch  
geworden wenn er die-
se �eißigen Helfer gese-
hen hätte.

Ein Duft von Vanille, 
Zimt und weihnachtli-
chen Gewürzen strömte 
durchs gesamte Haus, 
dabei lief im Hinter-
grund schöne Weih-
nachtsmusik. Die Be-
wohner:innen erzählten 
sich nebenbei Geschich-
ten aus ihrer Kindheit 
oder aus ihrem Fami-
lienleben. Es kamen so 

manche lustige Geschichten an 
das Tageslicht….

gez. Cornelia König

In der Weihnachtsbäckerei, 
da gibt es manche ...

Am Nikolaustag wurden unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner 

erst mit einem gefüllten 
Stiefel überrascht. Am 
Nachmittag besuchte 
uns der Frauenchor aus 
Obergebra und ver-
setzte unsere Leute mit 
ihrem Weihnachtspro-
gramm in Weihnachts-
stimmung.
Manch Bewohner 
summte oder sang lei-
se die Weihnachtslieder 
mit.
Unser Betreuungsteam 
beobachtete fröhliche 
und zufriedene Bewoh-
ner:innen.

gez. Cornelia König

Weihnachtliche Melodien vom Frauenchor 
Obergebra zum Nikolaustag im soweno 

Haus „Glück auf“
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Irreführende Werbung der Telekom verunsichert WBG-Mitglieder

Im vergangenen Monat gingen 
vielen Mitgliedern der Woh-
nungsbaugenossenschaft Süd-
harz (WBG) Werbebriefe der Tele-
kom mit unzutre�endem Inhalt 
zu. Diese teilweise falschen Infor-
mationen führten bei vielen, vor 
allem älteren WBG-Mitgliedern zu 
großen Verunsicherungen.
In den Briefen bzw. Flyern wurde 
suggeriert, dass ab 1.Juli 2024 die 
bisherige TV-Versorgung in den 
WBG-Wohnungen nicht mehr 
gewährleistet wäre, da die Novel-
lierung des Telekommunikations-
gesetzes dies zur Folge hätte, es 
sei denn, man schließt einen indi-
viduellen Vertrag – in diesem Fall 
mit der Telekom (Magenta-TV) ab.

„Das ist falsch!“, verkündet hierzu 
der Vorstand der WBG Südharz.

Richtig ist, dass das seit Jahrzehn-
ten gelebte Modell des Sammelin-
kassos für das Breitbandkabelnetz 

durch die Wohnungsunterneh-
men im Rahmen der jährlichen 
Betriebskostenabrechnung ab 
dem 01.07.2024 nicht mehr zu-
lässig ist. 
Das sind bei der WBG Südharz bis 
zu 9,50 € je Wohnung im Monat. 
Das TV-Signal wurde meist zent-
ral in die Häuser und Wohnungen 
durch externe Kabelnetzbetreiber 
eingespeist. 
Diese Möglichkeit der zentralen 
Kostenumlegung durch den Ver-
mieter auf den Mieter existiert ab 
Juli dann nicht mehr.

Exklusiv für WBG-Mitglieder hat 
die Tochtergesellschaft der WBG 
Südharz, die Wohnungsverwal-
tungsgesellschaft Nordhausen 
mbH (WVG), in den letzten Jahren 
sukzessive den Aufbau eigener 
Glasfasernetze (FTTH) bis in fast 
jede WBG-Wohnung vorangetrie-
ben und auch viele der bisherigen 
Kabelnetze übernommen. Die-

se betreibt sie nun selbst für die 
WBG-Mitglieder.

Ab dem 1.Juli 2024 wird die bis-
herige TV-Versorgung meist über 
das im Haus neu errichtete Glas-
fasernetz fortgesetzt.  
Für WBG-Mitglieder ändert sich 
somit ab 1. Juli praktisch nichts! 
Kein WBG-Mitglied muss einen 
neuen Vertrag abschließen.

„Die bislang im Rahmen der Be-
triebskostenabrechnung von den 
Mietern geleistete Position „Breit-
bandkabelgebühren“ in Höhe 
von bis zu 9,50 € je Monat entfällt 
dann.“, so der WBG-Vorstand.
Die Lieferung der TV-Signale in 
jede WBG-Wohnung ist somit für 
WBG-Mitglieder ab Juli 2024 kos-
tenlos und erfolgt weiterhin im 
Rahmen des bestehenden Dauer-
nutzungsvertrags zur Wohnung. 

Mit der Inbetriebnahme der neu-
en Highspeed-Glasfasernetze bei 
der WBG Südharz haben exklusiv 
fast alle WBG-Mitglieder unter an-
derem zusätzlich die Möglichkeit, 
attraktive Internet- und Telefonie-
produkte ihres Partners „Walter 
Fritz Deutsche Gesellschaft für 
Energieversorgung mbH“ (WBG-
Energie-Internet) zu beziehen. 
Die Angebote hierzu �ndet man 
auch auf der WBG-Homepage, im 
Internet oder über die Objektma-
nagerinnen und Objektmanager 
in den jeweiligen Wohngebieten.

Über die zum Teil verwirrende Art 
und Weise der Werbung wurde 
bereits der Verband der Thüringer 
Wohnungswirtschaft (vtw) infor-
miert. Der Inhaber des T-Punkt in 
Nordhausen, Jens Schuller, versi-
cherte telefonisch, dass er selbst 
nicht Initiator der Werbekampag-
ne der Telekom gewesen sei.

Sven Dörmann

www.Ralf-Rothensee.de

Taxiunternehmen
Ralf Rothensee
Duderstädter Str. 36
37339 Worbis
Mobil:
0170/2 75 97 68

Kurierfahrten
Flughafentransfer

Dialysefahrten
Krankenfahrten

für alle Kassen

Unser Service ist Ihr Vorteil!

03 60 77/2 05 51

Steuern?Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin 
Heidrun Schmidt
Grimmelallee 10 b
99734 Nordhausen 
 0 36 31-98 02 38

Bürogemeinschaft 
Halle Kasseler Str. 43 
99759 Sollstedt
Heidrun Schmidt  03 63 38-18 95 03
Mario Schmidt  03 63 38-18 95 02

www.vlh.de Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG.

VLH. zertifiziert 
nach DIN 77700

Als Einkommen-Steuer-Experten sind wir für Sie da.

In der besinnlichen Weihnachts-
zeit bastelten die Grundschüler 
für unsere Bewohnerinnen und 
Bewohner tolle weihnachtliche 
Figuren aus Kera�ott. Diese Ar-
beiten sind sehr �ligran gestaltet 
worden, ein herzliches Danke-
schön dafür!
Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner besuchten mit dem Betreu-
ungsteam den Weihnachtsmarkt. 
Dort gab es kulinarische Leckerei-
en und die Herrschaften genos-

sen so manches Naschwerk und 
einen heißen Glühwein. Mit Weih-
nachtsduft in der Nase und Weih-
nachtsliedern im Ohr kehrten die 
Damen und Herren in ihr trautes 
Zuhause zurück.
In unserem Barbarasaal fand der 
weihnachtliche Gottesdienst mit 
der Bläsergruppe aus Niedergeb-
ra und dem Pfarrer Steinke statt. 
Der Gottesdienst war sehr gut 
besucht und die Weihnachtszeit 
wurde eingeläutet.
Die Einrichtungsleiterin, Frau 
Claudia Riechel, lud zum Neu-
jahrsfrühstück ein. Es kamen die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter zum 
Empfang. Ihnen wurde Danke für 
die geleistete Arbeit gesagt und 
für die bevorstehenden Projekte 
viel Erfolg gewünscht. 
An dieser Stelle sage ich -  DANKE 
Che�n!
Das gesamte Team von  dem so-
weno Haus „Glück auf“ wünscht 
allen Leserinnen und Lesern ein 
gesundes & friedliches Jahr!
Vielleicht haben wir ja Ihr Interes-
se geweckt und Sie möchten gern 
mal Gast in einer unserer Grup-
pen sein, dann melden Sie sich 
gern bei uns in der Begegnungs-
stätte, in der Tagesp�ege, im P�e-
gedienst oder auch in unserem 
schönen Haus „Glück auf“!

Herzliche Grüße Cornelia König

Immer was los im soweno Haus „Glück auf“

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Redaktion
blankav@t-online.de
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Vertreterforum der WBG

Am 12. Dezember hatten der Vor-
stand und der Aufsichtsrat der 
Wohnungsbaugenossenschaft 
Südharz (WBG) zum Vertreterfo-
rum eingeladen. Zu den 74 ein-
geladenen Frauen und Männern 
gehörten auch die 24 neu ge-
wählten Vertreterinnen und Ver-
treter aus der Vertreterwahl im 
diesjährigen April. Um ihnen für 
ihre Bereitschaft zur aktiven eh-
renamtlichen Mitwirkung bei der 
Gestaltung der Genossenschaft 
zu danken, wurde ihnen die „Eh-
rennadel der WBG Südharz“ in 
Bronze feierlich überreicht. 
Das Vertreterforum, als jährliche 
Informationsveranstaltung des 
WBG-Vorstandes, wurde vom 
Vorsitzenden des Aufsichtsrates, 
Gunther Hebestreit, erö�net. 
Der für Finanzen zuständige Vor-
stand, Ste�en Loup, erläuterte an-
schließend den gewählten Vertre-
terinnen und Vertretern, wie die 
Wohnungsbaugenossenschaft, 
trotz der im zurückliegenden Jahr 
weiterhin vorherrschenden Kri-
sen, erneut solide gewirtschaftet 
hat. 

Große Sorge verursachte zu Jah-
resbeginn 2023 die Energiekrise. 
Alle Heizkostenerhöhungen und 
Betriebskostenabrechnungen 
wurden problemlos umgesetzt. 
Einsprüche gab es fast keine.
Gleiches galt für die wohnbeglei-
tenden Dienstleistungen.  Die 
Mieter-App „Meine Südharz“, mit 

der alle WBG-Mitglieder rund um 
die Uhr auf ihre eigenen Daten zu-
greifen können, hat bereits über 
1.400 Nutzer. Die Tarif-Preise für 
die eigenen WBG-Energie-Strom- 
und Gasprodukte können zum 
01. Januar 2024 gesenkt werden. 
Auch die WBG-Energie-Internet-
produkte erfreuen sich mit dem 
wachsenden Glasfaserausbau 
zunehmender Beliebtheit. Hier 
zählen bereits über 300 WBG-
Mitglieder zu den Kunden. Die 
Zinsentwicklung auf den interna-
tionalen Finanzmärkten macht es 
möglich, die Zinssätze der WBG-
Inhaberschuldverschreibungen 
je nach Produkt auf bis zu 3,5 Pro-
zent zu erhöhen. Somit konnte 
trotz des schwierigen wirtschaft-
lichen Umfeldes viel Positives be-
richtet werden.
Zum Schluss seines Vortrages 
ging Ste�en Loup erst ausführ-
lich auf die ab dem kommenden 
Jahr notwendigen moderaten 
Wohnwertmietanpassungen auf-
grund der ungebremsten Kosten-
steigerungen ein. Dann erläuterte 
er die Ausbildungssituation der 
Genossenschaft. Momentan er-
halten acht junge Menschen bei 
der WBG Südharz eine fundierte 
immobilienkaufmännische Aus-
bildung. Im Rahmen eines Work-
shops konnten sich die Azubis 
aktiv in die Entwicklung der zu-
künftigen Nachwuchsgewinnung 
einbringen. Im Ergebnis wurde 
eine neue Werbekampagne ent-

wickelt und einer der beliebten 
Elektro-Smarts aus dem WBG-
Fuhrpark wurde zum „Azubi-
Smart“ umgestaltet und wirbt 
somit nun für eine Ausbildung bei 
der WBG Südharz.
Für den Vorstand Wohnen der 
Genossenschaft, Sven Dörmann, 
stand wie immer die Vermie-
tungsquote als wichtigste Kenn-
zi�er am Beginn seines Vortrages. 
Dörmann sprach das 2. Jahr in fol-
ge de facto von einer Vollvermie-
tung von rund 97 Prozent. 
Grund dafür war allerdings zum 
größten Teil die Vermietung von 
330 Wohnungen an ukrainische 
Familien in den letzten 18 Mona-
ten. 
Damit konnte auch der rapide 
Rückgang an studentischem 
Wohnen vorerst kompensiert 
werden.
Im Bereich der für das zu Ende 
gegangene Jahr 2023 geplanten 
Baumaßnahmen gab es trotz an-
haltender Multikrise im Bausektor 
ausschließlich positive Nachrich-
ten. So konnten alle geplanten 
Maßnahmen zur Sicherung und 
Weiterentwicklung des WBG-
Wohnungsbestandes nicht nur 
fristgerecht, sondern auch unter 
Einhaltung der jeweiligen Bud-
gets realisiert werden. 
Der Vorstand und der Aufsichtsrat 
der WBG sprachen dafür allen en-
gagierten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Genossenschaft 
ihren wertschätzenden Dank aus.

Abschließend erfolgte schon ein 
Blick voraus.
In diesem Jahr wird sich die WBG 
Südharz in den immer noch un-
sicheren Zeiten weiterhin auf die 
P�ege und Weiterentwicklung 
ihrer Wohnungsbestände kon-
zentrieren. Ziel wird sein, alle er-
folgreichen Projekte weiter fort-
zuführen. 
Nach den Informationen des Vor-
standes erhielten die Vertreterin-
nen und Vertreter die Möglich-
keit, in die Diskussion einzutreten. 
Im Vorfeld des Forums nutzten 
Einige die Möglichkeit, Fragen 
schriftlich einzureichen, die vom 
Vorstand ausführlich beantwortet 
wurden. 
Aufsichtsratsvorsitzender Gun-
ther Hebestreit wünschte ab-
schließend, nach einem ausführ-
lichen und sehr wertschätzenden 
Dank an alle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Wohnungs-
baugenossenschaft Südharz für 
das gemeinsam Erreichte, den 
gewählten Vertreterinnen und 
Vertretern eine besinnliche Weih-
nachtszeit sowie ein gesundes 
und glückliches Jahr 2024.
Dabei verwies er bereits auf das 
nächste Zusammentre�en, die or-
dentliche Vertreterversammlung 
der WBG Südharz im kommenden 
Juni.

Sven Dörmann

Redaktion
blankav@t-online.de

Mit ERGO Zahn-Ersatz-Sofort erhalten Sie Leistungen auch, 
wenn die Behandlung schon begonnen wurde.

Für ein Lächeln 
ist es nie zu spät.

Einzigartig 

am Markt!

Keine 

Gesundheits-

fragen!

Sven Czerwinski

Tel 03631 478003
sven.czerwinski@ergo.de

Geschäftsstelle

Hesseröder Str. 14
99734 Nordhausen

www.sven-czerwinski.ergo.de
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Vertreterversammlung Ehrennadeln für neue Vertreter Ste�en Loup

Electronics
Stude
Wertherstraße 45
99735 Werther 
Telefon 03631/601231
info@euronics-stude.de

Öffnungszeiten
Mo-Fr 09:00 - 13:00 Uhr

15:00 - 18:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

Gas- und Strompreis zu HOCH?
Bringen Sie,
oder senden Sie uns Ihre Abrechnung!
Die Analyse der möglichen Einsparung ist

Kostenlos!
Wir finden, durch einen unabhängigen 
Vergleich, den günstigsten unter den 
vertrauenswürdeigen Anbietern und 
kümmern uns um den Wechsel.
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Bleicheröder ECHO nicht erhalten?
036338-353-0

H Ö R G E R Ä T E -  U N D  A K U S T I K S Y S T E M E

Stephan Kirsch
Hörgeräteakustikermeister

Bahnhofstraße 75 · 99752 Bleicherode · Telefon 036338-853633 · Mobil 0172-7957591
hoergeraete-kirsch@web.de

Öffnungszeiten:
Mo - Do 9 - 17 Uhr
Fr 9 - 13 uhr
und nach Vereinbarung

Garten- und Hausmeisterservice
Danny Lofing | Krajaer Straße 6 | 99752 Bleicherode

Telefon 036 338/488 135 | garten-hausmeisterservice-lofing@gmx.de

• Rasenmäharbeiten
• Garten-/Grünpflege
• Baum-, Strauch- und Heckenschnitt
• Baumfällarbeiten
• Haushaltsauflösung
• Treppenhausreinigung
• Entsorgungsfahrten
• Pflasterarbeiten
• Winterdienst

Physiotherapie * Prävention * Gesundheitszirkel * Wellness 

Wir sind für Euch da !
Montag bis Donnerstag 8-19 Uhr   Freitag 8-13 Uhr

Termine nach Vereinbarung   Änderungen vorbehalten

Physiotherapie   Prävention   Wellness

InBalance Bleicherode   Inh. Diana Himmelbauer
Karl-Liebknecht-Straße 5   99752 Bleicherode

Telefon 036338 589238   Mobil 01520 3144587
inbalance-bleicherode@web.de

KLEINBODUNGEN

Wir bedanken uns für ein wun-
dervolles Jahr 2023 voller toller 
Momente und Menschen: Oster-
brücke mit dem Kindergarten und 
dem Seniorentre� schmücken, 
gaaaaaanz viel basteln, Aben-
teuerspaziergänge z.B. zum Biber, 
Drachen steigen lassen, Kürbis-
se schnitzen, Bode-Wanderung, 
Ziegen-Kuscheln, Ponyreiten, La-
ternen basteln, Märchenstunden 

und vieles mehr haben uns und 
die Kinder im vergangenen Jahr 
beschäftigt und begeistert.
Eure Meike und Jule vom Eltern-
Kind-Tre� Kleinbodungen freuen 
sich auf das neue Jahr mit euch  
(alle Altersstufen sind willkom-
men). Weitere Infos und Anmel-
dung unter elternkindtre�klein-
bodungen@web.de)

Meike und Jule

Die Etzelsröder Kirche war zum 
Heiligabend wie jedes Jahr gut 
besucht und alle warteten ge-
spannt auf das Krippenspiel. Die 
Kinder übten mit Unterstützung 
einiger Eltern schon einige Zeit 
vorher unter Leitung von Denise 
Peter. 
Nach Begrüßung und einleiten-
den Worten von Lektor Roland 
Lehmann war es dann so weit. 
Die Kinder und auch einige Muttis 
zeigten ihr Können und spielten 

die Weihnachtsgeschichte. Alle 
waren begeistert von Krippen-
spiel und Gottesdienst.
Ein großes Dankeschön an alle 
Beteiligten, ob groß oder klein. Es 
ist in dieser heutigen Zeit keine 
Selbstverständlichkeit mehr, dass 
in jeder Kirche ein Krippenspiel 
aufgeführt wird.
Etzelsröder Heimatverein e. V.

Text: B. Schuchert/S. Echtermeier; 
Foto: S. Echtermeier

Eltern–Kind–Tre� sagt danke „Heiligabend mit Krippenspiel 
in Etzelsrode“

ETZELSRODE

Verkaufe Kolonie Reihen-Endhaus 
in Sollstedt, Kolonie 176.

Wohnfläche: 105 m2
Zusätzlich:  Carport, Keller und Garten

Kompletter Umbau/ Modernisierung 1994
Verkaufspreis: 130.000 €  VHB

Frühester Bezug: März/April 2024
Besichtigungstermin 

am Samstag den 3. Februar 2024 von 10 bis 16 Uhr.

Telefonnummer:  0170 858 3736
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Liebe Leser, auch in dieser Aus-
gabe nutzen wir die Gelegenheit, 
über unsere Aktivitäten im Kin-
dergarten „Spielhaus“ zu berich-
ten. 
Rückblick in den Monat Dezem-
ber 2023: Am 20.12.2023 fanden 
in den Gruppen die Weihnachts-
feiern statt. Der Tag begann mit 
einem gemeinsamen Frühstück. 
Der Weihnachtsmann besuchte 
im Anschluss jede Gruppe und er 
hatte für jedes Kind eine Überra-
schung in seinem großen Sack. Er 
brachte auch für die Gruppen ver-
schiedene Geschenke, eine Tonie-
box und für unsere Kleinsten ein 
Motorikboard. Wir bedanken uns 
bei Gerd Hellwing, der uns wie-
der als Weihnachtsmann zur Ver-
fügung stand und bei unserem 
Träger, der Gemeinde Großlohra, 
für die schönen Weihnachtsge-
schenke.  

Des Weiteren bedankt sich das 
Team vom Spielhaus bei allen 
Kindern und ihren Eltern für das 
schöne Weihnachtsgeschenk. Die 
Überraschung ist Euch / Ihnen ge-
lungen.
Der Förderverein unseres Kin-
dergartens hatte im letzten Jahr 
durch verschiedene Veranstal-
tungen und Spenden gute Ein-
nahmen. Ein Teil davon sollte zeit-
nah an die Kinder zurückgegeben 
werden. Somit erhielten die 
Kinder ein Kuscheltier mit ihrem 
Namen versehen als Weihnachts-
geschenk vom Verein. Des Weite-
ren wurde für unseren Sportraum 
ein Spiel- und Klettergerät, neue 
Beschäftigungsmaterialien und 
Sitzkissen gekauft. Wir bedanken 
uns beim Förderverein Kinder-
garten Spielhaus e.V. für die neu 
angescha�ten Dinge und sagen 
allen Mitgliedern ein großes Dan-

keschön für die geleistete Arbeit 
im vergangenen Jahr im Verein. 
Derzeit laufen die Vorbereitungen 
des Fördervereins für unseren 6. 
Kleiderbasar, der am ersten März-
wochenende statt�nden soll. Sie 
sind herzlich eingeladen auf dem 
Saal am Anger nach Schnäppchen 
zu stöbern. Angeboten werden 
Frühlings-/Sommerbekleidung, 
neue Schuhe, Umstandsmo-
de,Spielsachen und Bücher, Kin-
derwagen und Babyausstattung. 
Auch für einen kleinen Snack zwi-
schendurch wird gesorgt sein.
Wir begrüßen Clara Engelmann 
in der Spatzengruppe, die vom 
01.02.2024 – 31.07.2024 als Be-
rufspraktikantin in unserer Ein-
richtung mitarbeitet. Wir freuen 
uns auf eine gute Zusammen-
arbeit. 
Die Kinder der Igel-und Spatzen-
gruppe beteiligten sich am Pro-

gramm des Kinderkarnevals des 
GKV´s. Im Vorfeld wurde viel ge-
übt. Die Kinder der Spatzengrup-
pe tanzten den Tanz von Clown 
Pirelli, die Igelkinder den Schnee-
manntanz. 
Am 08.02.2024 �nden in den 
Gruppen wieder die jährlichen Fa-
schingsfeiern mit Musik, Nasche-
reien, Tanz, u.a. statt. Alle Kinder, 
die Spaß daran haben sich zu ver-
kleiden, kommen an diesem Tag 
in ihrem Lieblingskostüm. 
Getragene Schuhe… wir sam-
meln weiter. Sie können auch wei-
terhin getragene, gut erhaltene 
Schuhe bei uns im Kindergarten 
abgeben. 
Viele Grüße aus dem Kinder-
garten „Spielhaus“ und bis zum 
nächsten Heft.

C. Walter 
im Namen des Kindergartenteams

Neues aus dem „Spielhaus“

GROSSLOHRA

Ihr Fachmann vor Ort – seit 1985

Telefon 03 63 38-6 04 47• Fax 03 63 38-4 31 23
hubertus@t-online.de • www.hubertus-bernd.de

Unsere Leistungen
• Heizungsinstallation
• Regenerative Energien
• Komplettbäder
• Sanitäristallation
• Alters- und behindertengerechte Bäder

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

Friedrichstraße 74
99759 Großlohra

Friedrichstraße 74
99759 GROSSLOHRA
Tel.:  03 63 38 / 6 04 47
Fax: 03 63 38 / 4 31 23
www.hubertus-bernd.de

Eingetragener
Meisterbetrieb

HAND®

WERKER
MARKE

MEISTERKLASSE

Inh. Christian Bernd

TORSTEN

ILHELM
ELEKTROINSTALLATION
Beratung | Planung | Service

Kastanienweg 6
99759 Großlohra/

OT Münchenlohra
Telefon 036338/50820

Fax 036338/43761
Mobil 0171/5823293

FAHRRAD & SPORT 

SCHMIDT

Goethestr. 5 • 99752 Wipperdorf • Telefon (03 63 38) 6 05 91 
fahrrad-sport-schmidt@web.de • Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-12 Uhr 

• Markenfahrräder & E-Bikes
• Kinderfahrräder aller Größen
• Reparaturen & Service
• An- und Verkauf
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Im Zuge weiterer Forschungen 
zur Erweiterung der Chronik 
von Kraja möchte ich auf diesem 
Wege versuchen, ein weiteres 
Rätsel unserer Ortsgeschichte zu 
lösen. 
In den 1950er Jahren wurde im 
Verlauf von Renovierungsarbei-
ten, der von dem Holzbildhauer 
Ellendt aus Niederorschel erstellte 
Altar (im Bild) entfernt, und durch 
einen schlichten Steinaltar ersetzt. 
Seitdem ist die Spur dieses schö-
nen Holzaltars mit dem Bild des 
Abendmahls verlorengegangen.

Es stellt sich also die Frage, wo 
dieser Altar heute seinen Zweck 
erfüllt, bzw. wo dieses Altarbild 
verblieben ist. 
Wer zur Lösung dieses Rätsels 
beitragen kann, möge sich bitte 
unter Tel. 036338/50153 melden.
Die Gemeinde Kraja ist für jeg-
lichen diesbezüglichen Hinweis 
dankbar.

Gerhard Glahe

Aufruf an alle Gleichgesinnten!

Redaktion
blankav@t-online.de

KRAJA

• Reparaturen/Wartung von Kesselanlagen
• Erneuerung von Kesselrohren/Überhitzern
• Einbau von Solaranlagen/Wärmepumpen
• Lieferung von Kesselzubehör
• Klepnerservice/Badmodernisierung
• Schweißarbeiten A+E mit Prüfung
• Montage genormter Stahlhallen

Montageservice
Bert Hasenpflug

Schulweg 18 • 99735 Wolkramshausen

Telefon/Fax 03 63 34-5 35 30
Mobil 01 62-2 77 54 89

Lieber Papa, Opa und Uropa

Wolfgang Sauer
Zu Deinem 90. Geburtstag gratulieren 
wir Dir von Herzen, wünschen Dir 
viel Gesundheit und einen 
erfüllten Lebensabend.
Ilona und Frank, 
Dominique und Nadine,
Alexander, Robin, Lara und Nina Kraja, am 08.02.2024

Wir sind sehr dankbar, 
dass wir das Fest der 

Goldenen 
Hochzeit 

im Kreise unserer Familie, 
Verwandten und Freunde 

feiern durften.
Besonderer Dank gilt dem 
Landcafé in Limlingerode 

für die gute Bewirtung.
Ingrid & Günther 

Mehler

Kraja, im Dezember 2023

Land-Waren-Haus

Flarichsmühlebei Großwechsungen

Tier- & Reitsportbedarf
Futter, Eisenwaren, 
Naturkost, Säfte, 
Deko & Geschenke

Flarichsmühle 1
Telefon 03 63 35-4 07 97
www.fl arichsmuehle.de
Öffnungszeiten
Mo geschlossen
Die – Fr 13 – 18:30 Uhr
Sa 9 – 14 Uhr 

Auch wenn über den Jahreswech-
sel kein Fußball gespielt wird, fan-
den doch einige Aktivitäten im 
Vereinsheim auf dem Sportplatz 
statt. 
Das traditionelle Pokerturnier am 
30.12.23 mit mehr als 20 Teilneh-
mern konnte am Ende Clemens 
Wolf für sich entscheiden, den 
zweiten Platz belegte Erik Zöger 
vor Karsten Meyer.

Am 06.01.24 wurde das erste 
Darts Turnier des Sportvereins 
durchgeführt. An 3 Boards war-
fen die 18 Teilnehmer unter Be-
obachtung einiger Zuschauer 
ihren Meister aus. Gewonnen hat 
am Ende Benjamin Kasperski vor 
Max Niederle und Daniel Koch. 
Das höchste Finish mit 68 Punk-

ten gelang ebenfalls Benjamin 
Kasperski. Die gute Resonanz und 
das Interesse sprechen für eine 
Wiederholung im nächsten Jahr.
Ein Dank geht an die Sportfreun-

de und Sportfreundinnen für die 
Ausrichtung der Veranstaltungen!
Abschließend sollen hier noch die 
runden Geburtstage, alle samt 
zum 50., der Sportfreunde Hei-
ko Lorenz, Mario Becker, Tobias 
Hoche und Ronny Winkelmann 
erwähnt werden. Der Vorstand 

übergab den Jubilaren dazu Grü-
ße des Sportvereins.

Thomas Ropte/Vorsitzender

Neuigkeiten vom Sportverein TSG „Glück auf“ Kehmstedt
KEHMSTEDT

Anzeige
schalten?

info@lepetit-ndh.de oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00

www.bleicherode.de

Elektro-Richter
Kundendienst und Verkauf 
von Hausgeräten

036338-42062
0162-5150609

Naumannstraße 17
99752 Bleicherode
elektrorichter@web.de
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Zusammen werden sie 150 Jah-
re. Ekkehardt Walter feiert am 
01.02.24 seinen 80. Geburtstag 
und Otto Kallmeyer am 07.02.24 
seinen 70. Von Anfang an waren 
sie beim Lipprechteröder Karne-
val dabei. Ekkehardt war eines der 

Gründungsmitglieder und Otti 
kam etwas später hinzu. Viele Jah-
re sangen sie bei den Brummisän-
gern. Ekkehardt stand viele Jahre 
auch in der Bütt und brachte das 
Publikum zum Lachen. Otti war 
2012 der amtierende Prinz. Aus 
Altersgründen, sowie gesundheit-
lichen Gründen verfolgen sie nun 
das Geschehen aus der 2. Reihe. 
Sicher mit einem lachenden und 
einem weinenden Auge. Aber 
sie sind noch dabei und sitzen 
unter uns. Der LCC gratuliert den 
Beiden recht herzlich und dankt 
noch einmal für viele schöne Auf-
tritte und Momente.

Ramona Echtermeyer

Auch in Lipprechterode wird wie-
der Karneval gefeiert. 4 Abend-
veranstaltungen, 1 Jugendkar-
neval sowie der Kinderkarneval 
stehen auf dem Programm des 
LCC. Weiterhin nehmen die Nar-
ren an zwei Umzügen in Werther 
und Großwechsungen teil. In den 
letzten Wochen und Monaten 
wurde viel gewerkelt, gebastelt 
und geschneidert, der Saal ge-
schmückt und viel geprobt. Dank 
vieler �eißiger Helfer, Sponsoren 
und Unterstützer ist all dies mög-
lich. Ihnen gebührt ein herzlicher 
Dank. Frohsinn, Lachen und Hei-
terkeit sind in diesen Wochen in 

unserem kleinen Ort angesagt.
Ramona Echtermeyer

Auch dieses Jahr �ndet am 
08.03.2024 wieder eine Frauen-
tagsfeier im Dorfgemeinschafts-
haus statt.
Beginn: 15.00 Uhr 

mit Ka�ee und Kuchen
Anmeldungen und Information 
bei:
Ellen Schieke Tel. 03633840010, 
Jutta Wiegand Tel. 03633842916 
oder Ramona Echtermeyer 
03633841225 und 015172651120.

Alle sind herzlich eingeladen.

70- und 80-jähriges Jubiläum 37. Session 
des Lipprechteröder Carnevalclub‘s

Frauentagsfeier in Lipprechterode

LIPPRECHTERODE

Wo bin ich zu finden? 
Hauptstraße 43 | 99735 Großwechsungen
Es sind nur telefonische Termine möglich, unter 
der Nummer 0173/4084046 (WhatsApp möglich) 
oder per E-Mail nicolai.kompression@outlook.de 

Sie haben ein Rezept vom Arzt 
bekommen, für die nächsten 
Kompressionsstrümpfe?
Dann sind Sie bei mir 
genau richtig!

Kaminholz

Staatlich zertifizierte Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung & Entsorgumg

www.wood-master-werther.de

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Tel.: (03631) 60 12 36 | Fax: 47 67 74

Martin Kluczkowski | Forstwirt | Wechsunger Weg 10

99735 Werther | Telefon 03631-601236 | Fax 476774

www.wood-master-werther.de

Kaminholz

Staatl. zertifizierte 
Baumkontrolle

Baumpflege

Extrembaumfällung 
& Entsorgung

Like
facebook.com/LePetitSchroeter

Prinzessin Ines I. und Prinz Matthias I.
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Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Installateur- und Heizungsbaumeister

Oberdorfer Str. 2
99752 Wipperdorf

036338 / 45 155
0160 / 96 77 54 83

0172 / 69 73 788

heizung-sanitaer-koch@web.de
www.heizung-sanitaer-koch.de

Büro
Jürgen Koch
Torsten Koch

Beratung - Montage - Service - Heizungswartung

NOHRA

Im vergangenen Jahr standen ei-
nige Highlights auf dem Plan der 
Feuerwehr Nohra. Begonnen hat 
alles mit dem traditionellen Knut-
fest an der Feuerwehr, zu dem 
sich zahlreiche Besucher an win-
terlichen Leckereien sowie einem 
großen Knutfeuer erfreuen konn-
ten. Weiter ging es mit dem Kin-
derfest des Zwergenstübchens, 
bei dem die Kameraden der Wehr 
mit einem Stand auch bei den 
ganz Kleinen schon Interesse für 
die Jugendfeuerwehr wecken 
konnten. Dazu kamen zahlreiche 
Schulungen und Übungen zu ver-
schiedensten Themen, bei denen 
besonderer Fokus auf der Erschlie-
ßung von Konzepten zum Um-
gang mit Gefahren in der unmit-
telbaren Umgebung Nohras lag. 
So durften die Kameraden gleich 
mehrere Betriebe rund um Nohra 
besichtigen, um entsprechende 
Pläne zur Gefahrenabwehr konzi-

pieren zu können. Begin-
nen sollte die Übungsrei-
he mit einem Besuch der 
Firma Norsystec, der auch 
die Kameraden der Weh-
ren aus Wollersleben und 
Mörbach beiwohnten. Mit 
freundlicher Unterstüt-
zung der Firma Liebram 
aus Nohra wurde hier die 

Brandmeldeanlage in ihrer Funk-
tionsweise aufwendig für alle er-
klärt. Darauf folgte ein Besuch der 
Anlagen des Krematoriums in Kin-
derode. Mit dem Team von Feuer-
bestattungen Südharz konnten 
die Kameraden interessante Ein-
blicke in die Arbeit vor Ort und 
deren Gefahrenpotentiale gewin-
nen. Weiter ging es mit einer Be-
sichtigung des Hofguts Hünstein 
und der Begutachtung der Bio-
gasanlage, um Gefahrenpoten-
tiale im Brandfall auszuloten. Ein 
weiterer Höhepunkt war eine ge-
meinsame Übung mit der Feuer-
wehr aus Niedergebra, die uns 
an von Thorsten Nucke zur Ver-
fügung gestellten Fahrzeugen die 
Grundlagen der ersten und tech-
nischen Hilfe bei Verkehrsunfällen 
mit hydraulischen Werkzeugen 
näherbrachten. Den Abschluss 
der Übungen bildete wieder eine 
gemeinsame Unternehmung der 

Wehren von Nohra, Mörbach und 
Wollersleben. Diesmal ging es zur 
Tankstelle am Hünstein, wo ne-
ben der Begehung des Geländes 
auch die praktische Anwendung 
verschiedener Schaummittel für 
den Löschangri� geübt wurde. Im 
Namen der Feuerwehr Nohra und 
des Fördervereins der Feuerwehr 
möchten wir uns bei allen Unter-

nehmen und den Partnerwehren 
für die problemlose Kooperation 
und das gute Gelingen herzlich 
bedanken.

gez. Förderverein der FFW Nohra

2023 - ein voller Erfolg!

AGIP STATION
NOHRA/WIPPER
TANKSTELLE I WASCHANLAGE I IMBISS

Täglich Frühstücksangebot
Mo-Fr 07:00-11:00

Täglich Mittagstisch
Mo-Fr 11:00-14:00

GLS PAKETSHOP I HERMES PAKETSHOP

ALLE GERICHTE AUCH ZUM MITNEHMEN UND VORBESTELLEN!

TEL: 036334/53848

WUSSTEN SIE SCHON ?
Wir bieten Ihnen für Ihre
Feierlichkeiten, lecker belegte
halbe Brötchen oder Canape’s an
z.B. Braten, Käse, Wurst oder
Fisch.
Wir würden uns freuen, wenn Sie diese 2
Tage vorher bestellen.
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Der Weihnachtsmarkt Nohra am 
1. Advent in der Festhalle war 
ein voller Erfolg. Die zahlreichen 
Besucher konnten sich an vielen 
Ständen mit verschiedensten 
Angeboten von Kunsthand-
werk über Dekoration bis hin zu 
selbstgemachten Köstlichkeiten 
erfreuen. Der Besuch des Weih-
nachtsmanns sowie das liebevoll 
gestaltete Märchenzelt stellten 
dabei vor allem für die Kleinsten 

den Höhepunkt an diesem ge-
lungen Sonntagnachmittag dar. 
Wir möchten uns bei allen Helfern 
und Helferinnen bedanken und 
freuen uns schon aufs nächste 
Jahr.

gez. Team vom Weihnachtsmarkt

Der Weihnachtsmann und ein 
Besuch im Märchenzelt sind in 
jedem Jahr beim Nohraer Weih-
nachtsmarkt Anziehungspunkte 
für die Kinder.

Am Freitagabend vor dem Weih-
nachtsmarkt gab es in der Fest-
halle eine Märchenstunde für 
die Erwachsenen. Erfreulich viele 
junggebliebene Märchen- Fans 
aus Nohra und Umgebung nah-
men das Angebot wahr. Unser 
„Märchen-Onkel“ war kein Ge-

ringerer als Winfried Schmitt, 
der viele Jahre lang als Professor 
Zwanziger im Dienst der Roland-
gruppe in Nordhausen stand. Mit 
schelmischem Lächeln erzählte 
Winfried Schmitt seine Version 
von Märchen wie Rotkäppchen 
oder Schneewittchen aufgepeppt 
mit lokalen oder  lokalpolitischen 
Begebenheiten, und das Ganze 
im schönsten „Nordhisser Platt“. 
In gemütlicher Atmosphäre und 
bei leckerem Glühwein gab es viel 
zum Schmunzeln und zum Nach-
denken.
Vielen Dank für den erheiternden 
Abend und eine neue Sichtwei-
se auf unsere schönen alten und 
doch so aktuellen Volksmärchen.
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen mit Herrn Schmitt und Neues 
aus dem Reich der Märchen.

Ruth Stamm

Was wäre eine Christvesper ohne 
Krippenspiel? Alle Jahre wieder 
wird die uralte und wunder-
bare Geschichte um Christi Ge-
burt spielerisch von den Nohraer 
Kindern in der Kirche erzählt. 
In diesem Jahr waren Jette und 
Magdalena, Matteo, Bastian, Max, 
Ludo und Hannes voller Eifer da-
bei. Unterstützt wurden sie von 

Jessica Neudeck und Kerstin 
Cassube. DANKE euch allen!

Ruth Stamm
Fotos: K. Cassube

Weihnachtsstimmung in Nohra

Winterzeit-Märchenzeit

Einfach mal DANKE sagen
Heiligabend in Nohra

Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Traditionell haben die Hainröder 
Landfrauen auch im Dezember 
2023 ihr Märchenspiel aufgeführt. 
Mit den Bremer Stadtmusikanten 
begeisterten sie die großen und 
kleinen Gäste. Ein freier Platz war 
in der Hainröder Schützenhalle 
nicht mehr zu �nden. Mit Ka�ee 
und Kuchen wurden die Besucher 
verwöhnt und warteten gespannt 
auf den Beginn der Vorstellung, 
die dieses Mal etwas Besonderes 
war. Denn die talentierten Hobby-
schauspielerinnen führten zum 
30. Mal ein Märchen auf. 1991 
entstand die Idee, den Kindern 
des Ortes zu Weihnachten mit 
einem Märchen eine Freude zu 
bereiten. Aufgeführt wurde in 
der damaligen Gaststätte Linden-
über das Märchen von Frau Holle. 
2023 sitzen im Publikum einige 
„Kinder von damals”, mittlerweile 
mit ihren eigenen Kindern. Aber 
längst kommen nicht mehr nur 
die Hainröder Kinder, sondern 
große und kleine Märchenfans 
weit über die Grenzen der Ort-
schaft hinaus. Auch die zweijäh-
rige Coronapause änderte nichts 

an der Motivation und dem Enga-
gement der Landfrauen. Und so 
war auch die 30. Vorstellung ein 
großer Erfolg, der mit viel Applaus 
belohnt wurde. Zahlreiche Stun-
den investierten die Frauen in das 
Schreiben der Texte, die Proben, 
die Gestaltung der Kulissen und 
das Erstellen der Kostüme. Dabei 
werden die Märcheninhalte jedes 
Jahr kreativ und liebevoll mit regi-
onalen Bezügen versehen, so dass 
die Wöbelsburg, die Hainleite 
oder das Wippertal zum Märchen-
schauplatz werden und der ein 
oder andere Hainröder sich plötz-

lich in der Märchenhandlung wie-
der�ndet. Jedes Jahr gelingt es 
den Schauspielerinnen, ein groß-
artiges Märchen auf die Bühne 
zu zaubern, dass kurzweilig und 
unterhaltsam ist und für Schmun-
zeln im Publikum und Begeiste-
rung bei den Kindern sorgt. Be-
sonders bewundernswert ist die 
Tatsache, dass einige Schauspie-
lerinnen vom ersten Tag an dabei 
sind. Nachwuchssorgen gibt es 
aber auch bei den Landfrauen. 
Ines Balzer berichtet, dass sich 
die Landfrauen auch sehr über 
junge Unterstützerinnen freuen 

würden, die in die Fußstapfen der 
Märchenspieler treten möchten. 
Mit einem Augenzwinkern be-
richtet sie auch, dass mittlerweile 
keine Märchen mit Prinzessinnen 
mehr aufgeführt werden, da die 
jungen Prinzessinnen mittler-
weile fehlen. Damit auch in den 
nächsten 30 Jahren das Märchen-
spiel gesichert ist, werden also in-
teressierte Prinzessinnen gesucht. 
Bei Interesse dürfen die Landfrau-
en gern angesprochen werden. 
Für die gelungene Jubiläumsauf-
führung und das langjährige En-
gagement der Landfrauen bedan-
ke ich mich an dieser Stelle recht 
herzlich. 

Tanja Goldhahn
Ortschaftsbürgermeisterin

Zum 30. Mal begeisterte Märchenfans

Sah die Hochwasserlage am Hei-
ligen Abend im Teichtal noch 
recht entspannt aus, änderte 
sich das in der Nacht zum Ersten 
Weihnachtstag. Am Morgen war 
zu beobachten, dass der Bade-
teich bereits weit über das Ufer 
getreten war und den Damm im 
Teichtal überspülte. Große Sorge 
bereitete dabei der Zustand des 
Damms. Bereits seit einigen Jah-
ren ist der Überlauf defekt, so dass 
das überlaufende Wasser auch 
massiv in den Damm eindrang.  
Ohne Hochwasserereignisse in 
den vergangenen Jahren geriet 
die Sanierung o�enbar immer 
wieder aus dem Blick. Der enorme 
Zulauf, der aufgrund der Wetter-
lage ab Mitte Dezember erfolgt, 
sorgte nun für das Überlaufen des 
Teiches, so dass die Wassermas-
sen ungehindert in und über den 
Damm liefen. Dabei wurde auch 
der Bereich des Parkplatzes, des 
Springbrunnens und der Treppe 
überspült. Letztendlich musste 
die Alarmierung der Freiwilligen 
Feuerwehren erfolgen. Die Ka-
meradinnen und Kameraden der 
Feuerwehren Hainrode, Wernro-

de, Wolkramshausen, Wollersle-
ben, Nohra und Mörbach muss-
ten nun auf das Weihnachtsessen 
im Kreise der Familien verzichten 
und rückten gegen Mittag aus ins 
Teichtal. Nach kurzer Lagebespre-
chung wurde entschieden, dass 
der Damm durch das Abpumpen 
des dritten Teiches entlastet wer-
den muss. Bis in den späten Nach-
mittag hinein erfolgte der Einsatz 
der Wehren. Dies hatte zur Folge, 
dass auch die Gäste der Wald-
gaststätte Einschränkungen in 

Kauf nehmen mussten. Die Autos 
konnten nur auf dem unteren 
Parkplatz geparkt werden und der 
Weg zur Gaststätte musste zu Fuß 
in Angri� genommen werden. Bis 
auf wenige Ausnahmen, hatten 
die Gäste jedoch volles Verständ-
nis für die Situation. Das Team der 
Waldgaststätte versorgte die Ein-
satzkräfte mit Ka�ee. 
In den folgenden Tagen wurde 
der Teich durch die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Hain-
rode regelmäßig kontrolliert. Be-

reits am Abend des ersten Weih-
nachtsfeiertages wurde dabei 
eine Verstopfung des Zulaufes 
festgestellt. Zwei Tage später ver-
stopfte eine große Wurzel den 
Straßendurchlauf zum zweiten 
Teich und führte zu einer erneu-
ten Überschwemmung. Leider ist 
davon auszugehen, dass beide 
Vorfälle durch menschliches Ein-
greifen verursacht worden sind. 
Ein solches Handeln ist nicht nur 
gegenüber den Einsatzkräften re-
spektlos, sondern gefährdet die 
Sicherheit aller Menschen im Ort. 
Ich appelliere deshalb an dieser 
Stelle noch einmal an den gesun-
den Menschenverstand. Jegliche 
Manipulationen am Wehr sowie 
an den Zu - und Abläufen sind zu 
unterlassen!
Ich bedanke mich an dieser Stelle 
bei den Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuer-
wehren, den verständnisvollen 
Gästen und dem Team der Wald-
gaststätte Teichtal und den Mit-
arbeitern des Bauhofes Nohra.          

Tanja Goldhahn
Ortschaftsbürgermeisterin

Einsatz am Ersten Weihnachtsfeiertag
HAINRODE

Sie hatten einen runden
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!
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Jörg Bolte ist 60
Als nicht in Hainrode Geborener 
fühlt sich Jörg Bolte in unserem 
Dorf Hainrode schon seit vielen 
Jahren sehr heimisch. Er hat hier 
eine große  Familie aufgebaut. 
Hauptberu�ich war er als Elektri-
ker tätig und frönte einem schö-
nen Hobby, er sang bis 2018 im 
Hainröder Männerchor. Im letzten 
Jahr trat Jörg in unseren HMV ein. 
Zu seinem 60. Geburtstag, den 
er am 19.12.2023 feiern konnte, 
gratulieren wir nachträglich und 
wünschen ihm alles Gute.

Ilona Kaaden ist 80
Ilona ist eine gebürtige Hainrö-
derin, sie kommt aus der Familie 
Helbing. 
Gearbeitet hat Ilona beim Kon-
sum als Verkäuferin und auch in 
der ZBO Nordhausen als Material-
buchhalterin. In den 90 - er Jahren 
dann hat sie im Rahmen einer 
ABM Maßnahme die Chronik von 
Hainrode geschrieben.
Dadurch fand Ilona dann später 
den Weg zu uns in den Heimatver-
ein, in dem sie seit 2021 Mitglied 
ist. Ihr übertragene Aufgaben zu 
Recherchen oder Schreibarbeiten 
erfüllt sie promt und immer mit 
Leidenschaft. Und auch in unserer 
sozialen Netzwerk -Gruppe ist sie 
ein verlässliches Mitglied, sie gibt 
schnelle Antworten hat aber auch 
so manch interessante Frage.

Ilona beging ihren 80. Geburtstag 
am 28.01.2024, dazu gratuliert der 
HMV Hainrode noch ganz herzlich 
und wünscht ihr alles Gute und 
vor allem Gesundheit.

3 runde Geburtstage im HMV Hainrode

Redaktion
blankav@t-online.de

Otfried Pabst ist 70
In Hainrode ist Otfried gut be-
kannt. Er ist ein Schnellläufer, 
kann sich aber auch immer mal 
ein Viertelstündchen Zeit neh-
men für ein Gespräch über den 
Gartenzaun.
Er ist kein gebürtiger Hainröder, 
er zog 1960 hier in unser Dorf und 
kam damals in die 2. Klasse. 
Sein Herz schlug für die Feuer-
wehr und dort war er nicht nur 
hauptberu�ich sondern auch 
sportlich engagiert. 
Durch die Arbeit seines Vaters 
Otto kam er zum Heimatver-
ein und gehört zu dessen Grün-
dungsmitgliedern im Dezember 
2013. Seitdem ist Otfried im Vor-
stand und zeigt ein außerordent-
liches Engagement. Er ist immer 
zur Stelle bei organisatorischen 

Dingen, er betreibt viele histori-
sche Recherchen und kann dabei 
auf eine geordnete Datenbank 
zurückgreifen.
Unser HMV Hainrode wünscht 
Dir lieber Otfried noch nachträg-
lich zum 11.01.2024 alles Gute zu 
Deinem 70. Geburtstag, und Du 
weißt ja -wir brauchen Dich noch 
viele Jahre. 
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Allen Lese-
rinnen und 
Lesern einen 
schönen 
Valentistag!
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Das Hochwasser um die Weih-
nachtsfeiertage ist für unsere Ge-
meinde ohne größere Schäden 
vorbei gegangen. Unser Sport-
platz stand groß�ächig unter 
Wasser und es fehlten nur wenige 
Zentimeter und wir hätten den 
Edeka – Markt an Heiligabend 
mit Sandsäcken schützen müs-
sen. Der Pegel der Wipper war 
so hoch, dass Gräben und Bäche 
nicht mehr in den Fluss ablaufen 
konnten. Große Probleme be-
reitete uns Ober�ächenwasser, 
welches von den Feldern in die 
Ortslage gespült wurde. Ich bitte 
unsere Landwirte, dafür Sorge zu 

tragen, dass das Ober�ächenwas-
ser auf den Feldern so zurückge-
halten bzw. geführt wird, dass es 
uns in der bewohnten Ortslage 
keine Probleme bereitet.
Andere Orte hatten weniger 
Glück, Windehausen wurde über-
schwemmt und musste evakuiert 
werden. Die Schäden in den Ort-

schaften sind erheblich. Die Ka-
meraden unserer Feuerwehren 
haben zwischen den Feiertagen in 
Windehausen geholfen, um noch 
größere Schäden zu verhindern. 
Dafür meinen herzlichen Dank. 
Wir werden uns auch in Zukunft 
vermehrt auf solche Ereignisse 
einstellen müssen. Der Freistaat 
Thüringen stellt Fördermittel für 
den Hochwasserschutz und die 
notwendige  Einsatzausrüstung 
zur Verfügung. Wir werden das für 
unsere Gemeinde Erforderliche 
beantragen.
In 2024 stehen 3 Wahlen (Kom-
munal-, Europa- und Landtags-

wahlen) an. Für unsere beiden 
Wahllokale suchen wir wieder 
ausreichend Wahlhelfer. Interes-
senten können sich ab sofort in 
der Gemeindeverwaltung mel-
den.
Ab März  kann wieder unbehan-
delter Baumschnitt nach Rück-
sprache mit der Feuerwehr zu den 
Osterfeuerstandorten gebracht 
werden.
Ich wünsche uns für den Februar 
bestes Winterwetter und unseren 
Schulkindern eine schöne Ferien-
woche.

Thomas Günzelmann

Anlässlich unseres 75. Betriebs-
jubiläums gab es zusätzlich zur 
langen Tradition der Advents-
ausstellung einen kleinen Weih-
nachtsmarkt in der Gärtnerei. 
Wir möchten Danke sagen:
...allen Kunden für die langjährige 
Treue 
...allen Gratulanten für die herzli-
chen Glückwünsche 
...allen Helfern, die uns beim Auf - 
und Abbau des Weihnachtsmark-
tes halfen
...allen Kreativen, die mit ihren 
Angeboten ein weihnachtliches 
Ambiente in unsere Gärtnerei ge-
zaubert haben. 

Wir waren überwältigt von der 
großen Resonanz!

Euer Team der Gärtnerei Günther 

Für uns Wern-
röder sind Tra-
ditionen sehr 
wichtig und so 
fand auch im ver-
gangenen Jahr 
das Anglühen am 
Samstag vor dem 
1. Advent unter 
unserer wunder-
bar beleuchteten 
Eiche statt. In den letzten Tagen 
hatte es viel geschneit. Das win-
terliche Ambiente wurde durch 
den wunderschön geschmückten 
Kirchgarten mit der Kirche voll-
endet. 
Wie im vorletzten Jahr machte 
der Nicolaus mit seiner Helferin 
bei uns Halt und beschenkte die 
anwesenden Kinder mit Süßig-
keiten und Mandarinen. Für die 
Großen gab es Glühwein vom 
o�enen Feuer mit einem kleinen 
oder großen Schuss, extra wei-
ßen Glühwein, Bratwürstchen 
und Steaks vom Grill und als sü-
ßen Abschluss leckere Wa�eln. 
Ein besonderes Highlight war das 
großartige Feuerwerk, welches es 

dank einer runden Geburtstags-
party im Dorfgemeinschaftshaus 
zu späterer Stunde gab. Es war 
ein sehr schöner Abend und eine 
gelungene Einstimmung in die 
Adventszeit. Ein herzliches Dan-
keschön an Alle die mitgeholfen 
haben, diese wundervollen ge-
meinsamen Stunden zu ermög-
lichen.
Wir freuen uns schon auf den 
nächsten Advent,
Wir wünschen allen Mitgliedern, 
allen Sponsoren, allen Wernrö-
dern und allen Freunden und Gäs-
ten noch viel Gesundheit, Glück 
und Erfolg in 2024!!!

Fred Beyer, i.A. des Vorstandes des 
Feuerwehrfördervereins

Neues aus Kleinfurra

75. Betriebsjubiläum der Gärtnerei Günther

Das Wernröder Anglühen 

        Sebastian Kämpf • Ernst-Thälmann-Str.11b
99759 Sollstedt • Tel: 0176 43641158 • Kaempf-sebastian@web.de

Kleintransporte & Dienstleistung
Unsere Dienstleistungen:

• Umzüge/Jobcenterumzüge
• Haushaltsauflösungen/Entrümpelungen
• europaweite Kleintransporte für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie
• Reinigungsarbeiten für Handel, Handwerk 
 und Gewerbe, Privatpersonen und Industrie

KLEINFURRA

Turmfeld 67
99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon 03 63 34/5 34 10
Gaertnerei.Guenther@t-online.de

Floristik• Zierp� anzen • Gemüse 

Gärtnerei 
Günther

  ...und schon blüht er

WERNRODE
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Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Mit Tatü - Tata kamen die Kinder 
der Jugendfeuerwehr Wernrode 
am 23.12.23 an der Kirche an, um 
traditionell das Friedenslicht in 
die Kirche zu tragen. Es ist immer 
wieder ein toller Moment, wenn 
die Kerze auf dem Altar steht. Am 
Heiligen Abend waren wir mit der 
Familie Uhu zu Gast im Krippen 
Museum. Zusammen erlebten 
wir, was in der Stillen Nacht in 
einem Museum alles passieren 
kann. Unsere Kinder des Krippen-
spiels zeigten uns, dass die Ge-

burt des Jesuskindes voller Über-
raschungen steckte und immer 
wieder zu Herzen geht. Mit viel 
Spielfreude engagierten sich die 
Kinder und auch die Eltern, die 
�eißig mit Ihnen übten. Wie auch 
in den letzten Jahren stimmten 
uns die Jäger mit Glühwein und 
Kinderpunsch auf den Gottes-
dienst ein. Die Begeisterung bei 
Groß und Klein war deutlich zu 
spüren. Allen �eißigen Helfern im 
Vordergrund und im Hintergrund 
an dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön. Toll, dass 
ihr uns unterstützt!
Rückblickend möchte ich heute 
noch kurz vom Martinstag berich-
ten. Eine bunte Kinderschar zog 
mit ihren Laternen am Martinstag 
durch Wernrode. Ihre Laternen, 
die sie meist in mühevoller Arbeit 
selbst gebastelt hatten, trugen sie 
stolz vor sich her. An der Kirche 
angekommen warteten sie voll 
gespannt, was nun passiert. Denn 

in diesem Jahr lasen wir die Mar-
tins Geschichte nicht einfach nur 
vor, sondern spielten sie mit ei-
nem Schattenspiel vor. Ich denke, 
es hat gefallen, denn so viele Kin-
der, die nur still sitzen und zuhö-
ren, hat man selten. Es ist schön, 
dass dieses Brauchtum auch bei 
uns in Wernrode wieder au�ebt.

gez. Petra Seipelt-Bösenberg

P. S. Einladen möchte ich zum 
„Weltgebets Tag der Frauen“ 
am 03.03.2024 um 17 Uhr in der 
Kirche Wernrode.
...durch das Band des Friedens“ 
unter diesem Leitspruch steht 
der Weltgebetstag und führt und 
nach Palästina.

Friedenslicht und Heiligabend in Wernrode

A U T O M O B I L T E C H N I K
s i n c e  2 0 1 3

M A R K U S  G E O R G I E W -D R A G I E W
S ondersh ä use r S t r.  1
99752 Bleicherode/ O T  W ip p erdorf
(+49) 36 33 8-59 74 00
gz-automobiltechnik@gmx.de

G E BR AU C H T E  E R S AT ZT E I L E

AU T O V E R W E R T U N G

AU T O H AN D E L

Krankenpflegedienst Marina Überhagen GmbH
Halle-Kasseler-Str. 155 in 99759 Niedergebra

Telefon: 03 63 38/4 11 88
E-Mail: marinas-pflegedienst@gmx.de

www.krankenpflegedienst-ueberhagen.de

Benötigen Sie Hilfe und Unterstützung in Ihrem häuslichen Umfeld?  
Wir pflegen Sie in fünf Landkreisen! Sie haben noch keinen Pflegegrad?  
Wir unterstützen Sie bei der Antragstellung und begleiten Sie beim Gutachten.

Wir pflegen Sie im

          ...weil es um 
Menschen geht!

Wir sind Vertragspartner aller Kassen!
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Zum Jahresende 2023 gab es mit 
dem Hochwasser im Landkreis 
Nordhausen noch einiges zu or-
ganisieren und zu bewältigen. 
Auch wir in Wolkramshausen 
hatten die 3. Meldestufe (Maß-
nahmen zum Hochwasserschutz) 
bereits überschritten. Der Pegel-
stand war am Scheitelpunkt auf 

293 cm angewachsen. Das Feld 
Richtung Kleinfurra und zur Bahn-
strecke wurden bereits über�u-
tet. Es fehlten noch ca. 15 cm am 
Deich, dann hätten wir ebenfalls 
bei uns im Ort mit dem Hochwas-
ser kämpfen müssen.  
Ab dem 24.12.2023 war die Feuer-
wehr im Bereitschaftsdienst zu 
zweistündlichen Kontrollen an 
markanten Orten eingesetzt und 
unterstützte am 1. Weihnachts-
feiertag die Ortslage Hainrode im 
Teichtal, da dort ein Teich über die 
Ufer trat. Am 2. Weihnachtsfeier-
tag wurde die Ortschaft Wernrode 
am Wernröder Bach unterstützt. 
Eine weitere Unterstützung wur-
de in Windehausen geleistet. 
Ich möchte mich im Namen der 
Ortschaft bei allen eingesetzten 
Kräften über die Weihnachtstage 
recht herzlich bedanken. 
Das Jahr 2024 ist als ein Wahljahr 
gekennzeichnet. Wir werden uns 
auch in der Ortschaft wieder zur 
Wahl stellen und ho�en dabei auf 
Ihre/Eure Unterstützung. 
Einige Projekte sollen 2024 ab-

geschlossen werden. 
Zu nennen sind hier 
die Fertigstellung 
des Feuerwehrgerä-
tehauses sowie die 
Fertigstellung des 
1. Bauabschnittes bei 
der Abwassererschlie-
ßung. In diesem Jahr 
wollen wir das Feuer-
wehrfest als Dor�est 
zum 160-jährigen Be-
stehen der Feuerwehr 
im Monat September 
feiern. 
Weitere Feste werden 
natürlich ebenfalls durch die Ver-
eine organisiert und durchgeführt 
werden. Der Bau des Senioren-
wohnheimes hat nun begonnen. 
Dies wird auch ein wesentlicher 
Bestandteil zur Verbesserung der 
Infrastruktur in unserem Ort sein.  
Der Neujahrsstammtisch in der 
Alten Schäferei am 05.01.2024 
wurde sehr gut angenommen. 
Bedanken möchte ich mich auch 
bei der Landgemeinde /Ortschaft. 
Viele Projekte konnten in den 

5 Jahren Zugehörigkeit zur Land-
gemeinde mit Mitteln der Land-
gemeinde realisiert werden.  Ein 
Dank geht hierbei auch an den 
Ortschaftsrat, an meinen Stell-
vertreter Christian Preissler sowie 
an alle freiwilligen Helfer für die 
Unterstützung bei vielfältigen 
Aufgaben in der Ortschaft.

Ihr Daniel Braun
Ortschaftsbürgermeister

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen der Ortschaft Wolkramshausen!
WOLKRAMSHAUSEN

historia ramosa bubonum – Die verzweigte Geschichte der Uhus
Die Grafen von Kirchberg (Hainleite) - Nachkommen in den Monarchien in Europa

Details zum Nachlesen
Ralf Moses und Heiko Karthäuseri.A. des Ortschaftsrates Wernrode
historia ramosa bubonum 

Die Grafen von Kirchberg gehören zur Nachkommenschaft sowohl der Karolinger als auch der Ottonen. Sie waren im 12. bis 
14. Jahrhundert ein deutsches Adelsgeschlecht und bewohnten „Die Alte Burg“ südwestlich von Wernrode.
Die direkten Nachkommen von Friedrich I. Graf von Kirchberg, vom Familienstammbaum der Halberstädter Linie seiner Ur-
Enkelin Gisela Grä�n von Kirchberg, saßen auf dem Kaiserthron im Deutschen Reich und sitzen auf dem Königsthron im Ver-
einigten Königreich, in den Niederlanden, in Schweden, in Spanien, in Belgien, in Dänemark, in Norwegen und bis zum Ende 
der Monarchie 1973 in Griechenland.
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Sie hatten einen runden 
Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!

Am 11. Dezember 2023 fuhren 
die Mitglieder der Wolkrams-
häuser Frauensportgruppe auf 
den Erfurter Weihnachtsmarkt. 
Glücklicherweise wurde nach 
zahlreichen, monatelangen Ein-
schränkungen die Bahnstrecke 
zwischen Nordhausen und Erfurt 
wieder regulär befahren und so 
konnten sich die Frauen am Mon-
tagmittag am Wolkramshäuser 
Bahnhof in den Zug setzen und 
in die Landeshauptstadt fahren. 
Auch das Wetter spielte für die 
Sportlerinnen mit, sodass sie vom 
Erfurter Hauptbahnhof trockenen 
Fußes in Richtung Domplatz lau-
fen konnten; natürlich nicht, ohne 
auch Station an den Ständen am 
Willy-Brandt-Platz, am Anger oder 
am Fischmarkt zu machen.

Auf dem Domplatz angekom-
men gönnten sie sich nicht nur 
Glühwein aus Pu�bohnentassen, 
sondern auch Knobi-Brot und die 
ein oder andere Süßigkeit. Aber 
auch Geschenke und Dekoarti-
kel landeten in den Rucksäcken 
der Sportfrauen. Spät am Abend 
machten sie sich dann auf den 
Rückweg.

Leider konnten einige Mit-
glieder aus der Sportgruppe die 
Reisenden aus gesundheitlichen 
Gründen oder nicht verschiebba-
rer Arbeitszeiten nicht begleiten.
Wir wünschen allen noch ein vor 
allem gesundes Neues Jahr!

Birgit Hellwing, im Namen der 
Frauensportgruppe des SV Einheit 90 

Wolkramshausen e. V.

Als Restauratorin für Skulpturen, 
Gemälde und bemalte Ober�ä-
chen hatte ich im letzten Jahr den 
Auftrag, die Teile der ursprüng-
lichen barocken Ausstattung der 
Trinitatiskirche in Wolkramshau-
sen in einer Art „Rettungsaktion“ 
aus dem Turmzimmer der Kirche 
zu bergen und in geeigneter Wei-
se zu lagern. Neber der Reinigung 
und Sicherung der z. T. schon 
durch die unsachgemäße Lage-
rung stark beschädigten Teile soll-
te auch ihre Zuordnung zu den 
einzelnen Objekten der barocken 

Kirchenausstattung erfolgen. Auf-
grund eines schwarzweiß-Fotos 
des Altares konnten einige Teile 
gesichert diesem Altar zugeord-
net werden und auch die An-
ordnung der 25 Emporenbilder 
konnte anhand eines Fotos fast 
vollständig rekonstruiert werden. 
Leider fehlen von den Logen an 
den Seiten des Kirchenraumes 
Abbildungen oder Beschreibun-
gen, so dass hier eine Zuordnung 
bisher nicht möglich ist. 
Daher meine Anfrage an Sie, ob in 
Ihrem privaten Fotoarchiv mög-

licherweise Bilder von Taufen, 
Hochzeiten oder anderen Feier-
lichkeiten in der Kirche zu �nden 
sind, auf denen die ursprüngliche 
Ausstattung der Kirche oder we-
nigstens ein Teil der Logen zu er-
kennen ist. 
Für eine zukünftige restaurato-
rische Rekonstruktion einzelner 
Ausstattungsobjekte wären diese 
Fotos von großem Wert. 
Falls sich solche Fotos in Ihrem Be-
sitz be�nden, wäre ich über eine 
Benachrichtigung sehr dankbar. 
Sie können mich jederzeit an-

rufen unter der Telefonnummer: 
03643 900696 oder mich auch per 
Mail benachrichtigen: helga.me-
dem@gmail.com.
Ansonsten ist bestimmt auch eine 
Information an den Gemeindekir-
chenrat in Wolkramshausen mög-
lich.
Ich bedanke mich schon im Vor-
aus für Ihre Mühen und ho�e auf 
eine positive Ausbeute!

Helga v. Medem

Auf zum Erfurter Weihnachtsmarkt

Liebe Einwohner in Wolkramshausen und Umgebung
!! Suche dringend alte Fotos der ursprünglichen Kirchenausstattung der Trinitatiskirche !!

Reinigung

www.reinigung-goebel.de

Fensterreinigung 
Büroreinigung 
Haushaltsreinigung
Grundreinigung 
Treppenhausreinigung 
Unterhaltsreinigung 
Praxisreinigung
Grünpflege

Wipperdorfer Bahnhofstraße 6 
99752 Bleicherode/OT Wipperdorf

info@reinigung-goebel.de
Inh. Bianka Göbel

Telefon 03 63 38 85 37 03
Mobil 0179 4 73 07 75

Kanzlei: 
Friedrichstr. 61 
99759 Großlohra

Termine nur 
nach Vereinbarung

0160-1528748
info@kanzlei-herntrich.de
www.kanzlei-herntrich.de

Rechtsanwalt 
Dr. Thomas Herntrich

Rechtsanwalt
Mediator

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich doch 
mit einer Anzeige im 

Bleicheröder Echo!

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de

Anzeige- und Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 
12. Februar 2024
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WIPPERDORF

Alle waren ein klein wenig aufge-
regt und überpünktlich.
Am Samstag, den 23. Dezember 
2023, machten wir uns auf den 
Weg nach Nordhausen.
„Wir“ meint in diesem Fall die Ju-
gendfeuerwehr Wipperdorf.
Pfarrerin Marina Mönnich, Margit-
ta Ser�ing und Petra Querfurth als 
Vertreter der Kirchengemeinde 
fuhren mit dem PKW hinterher.
Das Wetter war unbeständig und 
wusste selbst nicht recht, was 
werden sollte: zuerst Schnee�o-
cken oder doch lieber Dauerre-
gen aus einem wolkenverhange-
nen Himmel?
Das tat unserer guten Stimmung 
aber keinen Abbruch. Mit Schir-
men, wetterfester Kleidung und 
dicken Schuhen ließ es sich aus-
halten.

Schon die Anfahrt in Nordhau-
sen zum August-Bebel-Platz war 
beeindruckend. Hatte schon mal 
jemand so viele Feuerwehren aus 
der ganzen Umgebung anfahren 
und in Reih und Glied auf dem 
Platz parken gesehen?
  
Vor lauter Aufregung und Freude 
wurde ordentlich Spektakel ge-
macht.
Eine kleine Weile mussten wir 
warten, dann wurde das Friedens-
licht per Feuerwehrauto gebracht. 
Das Friedenslicht von Bethlehem! 
Dort entzündet und auf allerlei 
Wegen bis hierher gelangt. 
Der Regen war nicht unerheblich 
und wir hatten Mühe die Laternen 
mit diesem Licht zu „bestücken“. 
Ein paar Redner gab es zu diesem 
Anlass auch, aber da der Regen 

nun endgültig die Oberhand ge-
wann, wurden die Reden kurzge-
halten. 

Wieder heil in Wipperdorf ge-
landet, freuen wir uns, eine neue 
(kleine) Tradition ins Leben geru-
fen zu haben: gemeinsam mit der 
Jugendfeuerwehr und den Ver-
antwortlichen das Friedenslicht 
auch nach Wipperdorf zu holen 
- einmal pro Jahr und immer kurz 
vor Weihnachten.

In den Heiligabendgottesdiens-
ten wurde das Friedenslicht an 

die Besucher verteilt. In Pustleben 
übernahmen die 7-Kirchen-Kids 
diese Aufgabe, die auch das Krip-
penspiel gestalteten.

Jasmin Querfurt

Im Vorbau der Pfarre in „Wippi“ 
stand es noch über die Weih-
nachtsfeiertage zur Abholung zur 
Verfügung.

Allen Helferinnen und Helfern, al-
len Ehrenamtlichen sagen wir ein 
großes Dankeschön für das ge-
meinsame Tun! 
Und allen Einwohnern noch ein 
friedvolles, gesundes neues Jahr.

Das Team der Jugendfeuerwehr 
und der 7-Kirchen-Kids

Es ist Weihnachtszeit, Heiligabend 
steht vor der Tür. Jeder freut sich 
auf die ruhigen Tage. Bei uns kam 
es anders. Regen, Regen Hoch-
wasser.
Stündlich nach der Wipper und 
dem Rösebach sehen, jedes mal 
gestiegen.

Nachts dann das erwartete Hoch-
wasser. Es kam bis ins Erdgeschoß 
unseres Hauses. Auf diesem Weg 
möchten wir uns ganz besonders 
bei den Männern der Freiwilligen 
Feuerwehr Wipperdorf, die durch 
ihren Einsatz noch schlimmeres 
verhindert haben, bedanken.

Einen Dank auch an Danny und 
Michael Ruppert für das Bereit-
stellen eines Trockengerätes.
Dank auch an Familie Torsten Ost-
wald für ihre Hilfe.

Vielen Dank sagen 
Axel u. Uta Ostwald

Aktion Friedenslicht 2023: Herzlichen Dank an alle Beteiligten!

Weihnachten mal anders

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 
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4green - Garten(t)räume
Beratung • Planung • 

Baubetreuung • Weiterbildung 
Gutachten

M.A. Dipl.-Ing. (FH) 
Heike Tanner
Sondershäuser Str. 19
99752 Wipperdorf
03 63 38-57 84 80
01 77-7 97 86 81
www.gartenplanung-tanner.de
info@gartenplanung-tanner.de

Ideen in Grün

Die C-Junioren feierten ihren Jah-
resabschluß im Vereinsheim.
Beim BL-Kracher BVB-RBL und 
leckerer Pizza beschlossen wir 
unsere überaus erfolgreiche Hin-
runde! Beim Fussballquiz gab es 
auch noch ein paar kleine Preise 
zu gewinnen.
Coach TJ schickte zum Schluss 
noch einige Weihnachtsgrüße an 
die Truppe.
Neue Shirts und Hosen stehen 
auch auf der Agenda, auf eine tol-
le Rückrunde 2024 

Die D verbrachte ihren Abschluss 
in Halberstadt im HaWoGe.
Zuvor stellten sich die Linsel-
Schützlinge in der Endrunde ih-
ren Gegnern.

Leider konnten wir uns nicht für 
das Hal�nale quali�zieren, 1 Un-
entschieden und 2 unglückliche 
Niederlagen bescherten uns das 
Spiel um Platz 7. Das konnten wir 
aber für uns entscheiden.
Danke an alle Eltern und Trainer , 
die den Jungs diesen Nachmittag 
ermöglichten!

Die B-Junioren verbrachten nach 
dem grandiosen Turniersieg ihre 
Feier auf dem ehemaligen Saal in 
Wollersleben !
Für die Bereitstellung der Loca-
tion bedanken wir uns auch noch-
mal ausdrücklich bei der Familie 
Matezki! Für die kulinarischen 
Genüsse waren die Spielermütter 
und Lars Sobik verantwortlich.

Auch hier nochmal herzlichen 
Dank an die Fa. eat and smile für 
euren Support!
Im diesen Rahmen überreichte 
Nicci die neuen Zipper - hier auch 
nochmal danke an Mechthild Stü-
we, René Fullmann und der Firma 
WARESA ! Zu feiern gab es ja or-
dentlich.
Ein gelungener Abschluss 2023 !

SV Eintracht Wipperdorf

Weihnachtsfeiern der D- , C- und B-Junioren 

Straße der Einheit 106 · 99752 Wipperdorf · Telefon 03 63 38-59 99 80

• KG-Bobath für 
 Kinder und Erwachsene
• Manuelle Therapie
• Krankengymnastik
• Manuelle 
 Lymphdrainage
• Fußrefl exzonenmassage
• Naturmoorpackungen

• Massagen
• Elektrotherapie
• Hausbesuche
• Rückenschule
• Autogenes 
 Training

 Alle Kassen

unsere Leistungen

DANNY RUPPERT
staatlich geprüfter Physiotherapeut

Öffnungszeiten
Mo-Do 7 - 20 Uhr
Fr 7 - 18 Uhr
Sa nach Vereinbarung

• Die Briketts bestehen aus 100 % Hartholzspänen (Buche, Esche)
• Durchmesser  7 cm, Längen von 5 - 10 cm
• Verpresst werden die Briketts ohne Zusatzstoffe
• Lieferung oder Abholung in 25 kg Säcken nach Absprache

Hartholzbriketts aus eigener Herstellung

Schreinerei Thomas Pfützenreuter • 99759 Sollstedt • Telefon 0157/79436643

Hartholzbriketts aus eigener Herstellung

Mit Paket-Shop

Mo - Fr 9 - 11 Uhr
 14:30 - 18:30 Uhr
Sa  9 -12 Uhr

Tiernahrung aller Art!
Anke Henzgen
Wipperdorfer Weberstraße 4
99752 Bleicherode / OT Wipperdorf
Telefon 03 63 38/44 99 30 
Mobil 01 73/8 88 27 42
anke.henzgen@gmx.de

ST. ECKHARDT
TRANSPORTE & CONTAINERSERVICE

Werkstraße 120 • 99759 Sollstedt
www.eckhardt-transporte.de

• Container-Bereitstellung
• fachgerechte Entsorgung von Bauschutt, 
 Erdaushub, gemischte Baustellenabfälle, 
 Baumschnitt u. v. a. m.
• Anlieferung von Kies, Sand, Mutterboden 
 und Schotter
• Ausführung von Bagger- und Abrissarbeiten

Telefon: 
03 63 38-4 46 45

Foto: Vogler
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Sie hatten eine schöne Hochzeit?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Nach der guten Resonanz aus 
dem Vorjahr veranstalteten wir 
auch im neuen Jahr ein Knutfest.
Zur Tradition dieses Festes gehört, 
das gemeinsame Verbrennen der 
ausgedienten Weihnachtsbäume. 
Bereits am ersten Wochenende 
im Januar fanden sich an altbe-
kannter Stelle zahlreiche Gäste, 
mit und ohne Baum, ein.
Jeder, der sich von seinem Weih-
nachtsbaum trennen konnte, 
wurde mit einem Glühwein gratis 
belohnt.
Bei bester Versorgung mit ver-
schiedenen Getränken und Le-
ckerem vom Grill sowie aus dem 
Suppentopf wurden Durst und 
Hunger gestillt.
Um auch unsere kleinen Gäste 
zu erfreuen, hatten wir leckeres 
Stockbrot vorbereitet. Dieses 

konnten sie sich an einem kleinen 
Feuer unter Aufsicht selbst zube-
reiten, was für strahlende Kinder-
augen sorgte.
Alles in allem war es wieder ein 
gelungenes Fest.
Wir möchten uns bei allen Gästen 
für diesen schönen Abend und die 
gemeinsame Zeit bedanken. Wir, 
die „Blauländer Freunde“, schauen 
gespannt und freudig auf das vor 
uns liegende Jahr und die bevor-
stehenden Veranstaltungen.
Bereits jetzt stehen wir schon in 
der Planung und Vorbereitung 
vom Osterspaziergang und dem 
traditionellen Osterfeuer, worü-
ber wir noch rechtzeitig informie-
ren werden.
Bis dahin verbleiben wir mit lie-
ben Grüßen aus dem Blauland. 

Blauländer Freunde 

Blauländer Knutfest

WOLLERSLEBEN

Hiermit laden wir zur Jahres-
hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Wollersleben der 
Landgemeinde Stadt Bleicherode 
am Freitag, dem 09. Februar 2024, 
um 19.30 Uhr, ins Feuerwehrgerä-
tehaus Wollersleben, herzlich ein. 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung der Mitglieder und 

Gäste
2.  Feststellung der Beschlussfä-

higkeit
3. Verlesen der Tagesordnung
4.  Abstimmung über die Tages-

ordnung

5.  Verlesen des Tätigkeitsberich-
tes 2023

6. Wortmeldungen der Gäste
7.  Diskussion und Wortmeldun-

gen der Mitglieder
8.  Ernennungen, Beförderun-

gen, Auszeichnungen, Ver-
p�ichtungen durch den Bür-
germeister (u.a.)

9.  Wahl der Delegierten zur ge-
meinsamen Hauptversamm-
lung

10. Abschluss der Versammlung
gez. Stephan Niemann, Iven Schulze 

Freiwillige Feuerwehr Wollersleben

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Wollersleben 

der Landgemeinde Stadt Bleicherode 

SBR
Festbett
Wirbelbett
Filtergraben
Pflanzklärbeet usw.

Beratung
Angebote

Fachplanung
Begutachtung

Bauüberwachung

AQUA-PLANING TH
99721 Nordhausen – Postfach 10 01 29

036334-59812 | 0171-5264643 | aquaplaning@t-online.de

Karten: Kulturhaus Bleicherode 036338 42329,
Mode & Spiel Wallstr. 1 Bleicherode 036338 42997,
im Ticketshop Thüringen 0361 227 5 227, in allen
Pressehäusern der TA & TLZ in Thüringen, in allen 
Touristinfos und an allen CTS-Eventim VVK-Stellen

Bleicherode
Kulturhaus

Beginn: 15.00 Uhr
März` 24
23.
Samstag

Foto: Vogler

Sie hatten einen runden 

Geburtstag?
Dann bedanken Sie sich doch mit 
einer Anzeige im Bleicheröder Echo!
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KIRCHLICHE INFORMATIONEN

Mobil: 0175 - 561 29 10
Tel.: 0 55 86 - 800 73 43

Wilhelmsplatz 9 - 37445 Walkenried / Zorge

Zaunanlagen & Wildschutznetze
Stein- und Pflasterarbeiten
Steinkörbe - Gabionen
Rollrasenverlegung
Problembaumfällung

Neuanlage und Umgestaltung 
von Garten- und Grünanlagen

Garten- und Grünanlagenpflege
x Erd- und Baggerarbeiten

Baumfällung, Standard-Methode
x Baum- und Heckenschnitt 

Bleicheröder ECHO 
nicht erhalten? 

036338-353-0

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 0 36 31.46 98 00 
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Anzeige schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Inmitten fröhlichen Kinderla-
chens und neugieriger Blicke tau-
che ich regelmäßig in die bunte 
Welt der Kindergärten unserer 
Region ein. Als Gemeindepäda-

gogin liegt es mir am Herzen, den 
Kleinsten unserer Gesellschaft 
auf spielerische Weise Werte, 
Gemeinschaft und biblische Ge-
schichten näherzubringen. Ge-
meinsam mit unserer derzeitigen 
Bundesfreiwilligendienstleisten-
den, Tabea, gestalte ich vier- bis 
sechsmal im Jahr religionspäda-
gogische Angebote. Dabei orien-
tieren wir uns thematisch am 
Kirchenjahr, um den Kindern auf 
spielerische Weise die Bedeutung 
der christlichen Feiertage näher-
zubringen. Diese Angebote ste-
hen im Einklang mit den Vorga-
ben des Thüringer Bildungsplans. 

In diesem Kontext verzichten wir 
bewusst auf religiöse Rituale wie 
das Gebet, um eine neutrale und 
respektvolle Umgebung zu schaf-
fen. Unser Ziel ist es, den Kindern 
einen Raum zu bieten, in dem sie 
frei von dogmatischen Elementen 
verschiedene Facetten von Reli-
gionen und Werten kennenlernen 
können. Unsere religiösen Ange-
bote haben nicht den Zweck, eine 
bestimmte Glaubensrichtung zu 
lehren, sondern sollen die Kinder 
auf eine Entdeckungsreise mit-
nehmen. Die Reise durch das Kir-
chenjahr, beispielsweise, soll den 
Kindern die Reihenfolge und Be-

deutung christlicher Feiertage auf 
eine für sie verständliche Art und 
Weise vermitteln. Die Freude, die 
ich bei diesen Besuchen erlebe, ist 
kaum in Worte zu fassen. Die Au-
gen der Kinder leuchten, wenn sie 
nach dem letzten Ton der Klang-
schale ihre Augen ö�nen, in die 
Geschichten eintauchen, mit Be-
geisterung mitmachen und mit-
gestalten oder die Dankeskerzen 
anzünden. Es entsteht ein leben-
diger Austausch, bei dem nicht 
nur ich als Pädagogin, sondern 
auch die Kinder selbst eine Fülle 
an Entdeckungen machen.

Diana Blaszcyk-Wand

Auch in vergangenen Jahr durf-
ten wir wieder die traditionellen 
Martinsfeste im Pfarrbereich Blei-
cherode erleben, die von einer 
wunderbaren Gemeinschaft und 
engagierten Mitwirkenden ge-
prägt waren. Am 10. November 
fand das Martinsfest in Bleiche-
rode statt, gefolgt von einer 
weiteren Feier am 11. Novem-
ber in Kleinbodungen. Die Kon-
�rmand*innen aus der Region 
haben mit großem Einsatz das 
Martinsspiel an beiden Orten ein-
geübt und eindrucksvoll aufge-
führt, wodurch die Botschaft des 
heiligen Martin lebendig wurde. 
In Bleicherode bereicherte zudem 
der neu formierte Kinderchor den 
Gottesdienst in der St.-Marien-
Kirche mit seinem ersten Auftritt. 
Nach dem Gottesdienst begann 
der traditionelle Martinsumzug, 
angeführt von Martin hoch zu 
Ross (aus dem Hause Kohlisch) 
und den Kon�rmand*innen mit 
dem Kreuz, die den Umzug auf 
den Georgenberg führten. Dort 
wartete der Sportverein aus Wol-
kramshausen mit Speis und Trank 
auf alle hungrigen und durstigen 
Seelen. Für die Sicherheit sorg-

ten wieder die Einsatzkräfte von 
Polizei und Feuerwehr. Einen Tag 
später fand die Martinsfeier in 
Kleinbodungen statt. Die Veran-
staltung nach dem Gottesdienst 
wurde liebevoll vom Kleinbodun-
ger Kindergarten geplant und 
vorbereitet, was zu einer harmo-
nischen Feier beitrug. An beiden 
Tagen wurden nach dem Gottes-
dienst Martinsbrezeln geteilt, die 
uns auch in diesem Jahr von der 
Bäckerei Meyer gesponsort wur-
den. Ich danke allen Beteiligten 
für ihren Einsatz, sei es bei den 
Vorbereitungen, den Au�ührun-
gen oder der Versorgung. Nur 
durch ihr Engagement können 
die Traditionen und Werte in un-
serem Pfarrbereich lebendig ge-
halten werden. 

D. Blaszcyk-Wand

Religionspädagogische Angebote in den Kindergärten

Martini 2023

Ford Autohaus Stietz GbR
Gewerbesiedlung 3
99752 Bleicherode/OT Obergebra

www.autohaus-stietz.de

Wir sind die Top Adresse 

für EU-Neuwagen und 

Jahreswagen mit Mega 
Preisvorteil.

In unserer Meistwerwerkstatt bieten wir Ihnen 
preiswerten Werkstattservice für alle Fahrzeugtypen.
Reifen/Wartung/Bremse/HU-AU/Karosserie/Unfall/
Scheibentausch und Reparatur, und vieles mehr...

Rufen Sie doch einfach mal an ✆ 03 63 38/6 26 05 Am Schacht 3
99752 Bleicherode/OT Wolkramshausen

Telefon 03 63 34/5 37 50
Fax  03 63 34/59 31 11
Mobil  0172/6 70 56 49
ddberninger@gmail.com

Am 06.01.2024 waren Kinder 
von der katholischen Gemein-
de gemeinsam mit Kindern aus 
der evangelischen Gemeinde 
als Sternsinger unterwegs. Ge-
startet wurde 10:30 Uhr im St. 
Marien-Hospital in Bleicherode. 
Weiter ging es dann zum Blu-
mengeschäft Kultur Floral, zur 
Brunnen-Apotheke, zur Bäckerei 
& Konditorei Jörg Meyer und zum 
„Danz-EURONICS Service-Point“, 
wo die Sternkinder die Menschen 
mit ihrem Gesang begeisterten. 
Anschließend besuchten die 
Kinder die Senioren im soweno-
Seniorenheim Haus „Glück auf“. 

Außerdem besuchten die Stern-
singer noch zwei Familien. Als 
letztes besuchten die Sternsinger 
die HELIOS Klinik in Bleicherode, 
auch dort waren die Menschen 
begeistert von den Auftritten der 
Kinder. 
Die diesjährigen gesammelten 
Spenden der Sternsinger geht an 
Kinder und Jugendliche in Ama-
zonien.  
Vielen Dank an alle, die gespen-
det habe und an dieser Aktion 
teilgenommen habe. Gott segne 
Geber und Gaben. 

Tabea Stietzel

Sternsinger – Unterwegs in Bleicherode 

KIRCHLICHE INFORMATIONEN
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FEBRUAR 2024

Gottesdienste in Kirchengemeinden Bleicherode und Elende – Friedrichslohra – Friedrichsrode – 
Großberndten – Großwenden – Hainrode – Kleinberndten – Münchenlohra – Niedergebra – Obergebra

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Sonntag | 4. Februar 2024 10.00 Uhr Bleicherode Gottesdienst mit Konzert „1. FC Südharz“
Sonntag | 11. Februar 2024 09.30 Uhr Bleicherode Abendmahlsgottesdienst
Sonntag | 18. Februar 2024 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst
Sonntag | 25. Februar 2024 09.30 Uhr Bleicherode Gottesdienst
Sonntag | 3. März 2024 15.30 Uhr Bleicherode Orgelmeditation

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

geb. Linsel
* 10. September 1980           † 21. November 2023

Nadine Hendrich

Und plötzlich ist alles anders ....                                                          
Wir vermissen Dich,                                                                    

doch in unseren Herzen und Gedanken                                                     
wirst Du immer bei uns sein!

Nachdem wir uns in aller Stille von unserer geliebten Tochter, Schwester und Nichte

verabschiedet haben, danken wir allen, die in dieser schweren Zeit in Gedanken bei 
uns sind und uns zur Seite stehen. Danke für die stillen Umarmungen und haltenden 
Hände. Unser Dank gilt auch allen, die uns in den schweren Tagen und Stunden des 
Abschieds ihr Mitgefühl in unterschiedlichster Weise zum Ausdruck gebracht haben.          
Dem Blumenladen Wiemann und dem Team des Bestattungshauses Penseler gilt unser 
besonderer Dank für die würdevolle Ausrichtung der Trauerfeier.

In Liebe und Dankbarkeit                    
Bärbel und Ulli Linsel                                       
Lars Linsel mit Familie                                     
im Namen aller Angehörigen

Wipperdorf, im Dezember 2023

Gottesdienste Kirchengemeinde Kleinfurra/Hain Kirchengemeinde Wolkramshausen/Wenrode KGV Sieben-Kirchen-Wipperdorf

Tag Uhrzeit Ort Veranstaltung 

Samstag | 3. Februar 2024 14.00 Uhr Kleinfurra Karneval–Feier im Pfarrhaus
Sonntag | 4. Februar 2024 09.30 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Gottesdienst
Sonntag | 11. Februar 2024 09.30 Uhr Wollersleben/Gemeinderaum Gottesdienst
Sonntag | 17. Februar 2023 09.30 Uhr Kleinfurra Gottesdienst im Pfarrhaus

11.00 Uhr Pustleben/Kirche Gottesdienst
Sonntag | 18. Februar 2024 10.00 Uhr Nohra Gottesdienst im Gemeinderaum

14.00 Uhr Kehmstedt Gottesdienst im Pfarrhaus
Sonntag | 25. Februar 2024 09.30 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Gottesdienst

11.00 Uhr Wolkramshausen/Kirche Gottesdienst
Freitag | 1. März 2024 18.00 Uhr Wipperdorf/M.-Luther-Raum Weltgebetstag – Gottesdienst und Feier
Es können sich kurzfristig Änderungen ergeben, bitte die Aushänge beachten!

Am ersten Advent fand unsere 
letzte Familienkirche für das Jahr 
2023 statt, die nicht nur feier-
lich den Beginn der besinnlichen 
Zeit einläutete, sondern auch 
das neue Kirchenjahr herzlich 
willkommen hieß. Wir erö�neten 
den Gottesdienst mit der traditio-

nellen Entzündung des 1. Lichtes 
am Adventskranz, begleitet von 
fröhlichem Gemeindegesang und 
den frischen Klängen des Kinder-
chors. Eine gemütliche Atmo-
sphäre durchzog den gesamten 
Gottesdienst mit Tauferinnerung 
und Abendmahlsfeier. Nach dem 

Gottesdienst bot sich neben dem 
Kirchenka�ee die Gelegenheit, 
Sterne für die Adventszeit zu ge-
stalten. Die Kinder hatten bereits 
in der Kinderstunde der Vorwo-
che eifrig Adventsgestecke ge-
bastelt und brachten viele der 
liebevoll gestalteten Kunstwerke 

mit. Interessierte Gottesdienst-
besucher*innen konnten sich die 
Werke mit nach Hause nehmen. 

Diana Blaszcyk-Wand

Familienkirche am erster Advent

Martin Cebulla
ZIMMERERMEISTER
Kompetente Beratung und Ausführung
• Carports und Terrassenüberdachungen
• Vordächer und Eingangsüberdachungen
• Fachwerk- und Dachstuhlsanierung
• Dachstuhlneubauten
• Fassaden (Gestaltung und 

Wärmedämmung)
• Tore, Fensterläden, Terrassenfußböden 
• Fenster, Türen, Fußböden, Trockenbau

Oberstraße 48 • 99735 Kleinfurra/OT Hain
Telefon/Fax 036334/53615
Mobil 0170/4147781
www.zimmerei-cebulla.de
zimmerei-martin-cebulla@t-online.de
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Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich 
doch mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo!

Es gibt im Leben für alles eine Zeit. 
Eine Zeit der Freude, der Stille,        
der Trauer und eine Zeit                 
der dankbaren Erinnerung.

Klaus 
Tomalka
* 01.06.1939                                          
† 29.12.2023

Danksagung
Wir danken allen auf das Herzlichste, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, ihre Anteilnahme in 
so vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten und
gemeinsam mit uns Abschied nahmen.                                       
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst 
SOWENO für die sofortige und unkomplizierte Hilfe, 
Yvonne und Isabel, Familie Vignondé, der 
Trauerrednerin Frau Sastawa sowie dem 
Bestattungshaus Penseler.           

In unendlicher Trauer                         
Isolde, Daniela und Didier                 
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Februar 2024

Danksagung
In Erinnerung an

Manfred Grimm
* 21.06.1939     † 27.12.2023

In Erfüllung seines letzten Willens haben wir in aller Stille Abschied
genommen und danken allen, die sich auf vielfältige Weise mit uns
verbunden fühlten.

In Dankbarkeit und stiller Trauer          
Edith Grimm                                       
Ina Meyer-Grimm                               
Karsten Meyer                                     
Ludwig Meyer

Elende, im Februar 2024

Werner Ziegler
* 27.08.1935               
† 12.11.2023

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme zum Heimgang unseres lieben Vaters, Schwiegervaters, 
Opas und Uropas in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.                 
Besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal des Senioren- und 
Pflegeheims „Landhaus am Schlosspark” in Werther für die 
angenehme und fürsorgliche Betreuung, der AWO, dem Vorsteher 
sowie dem Chor und den Instrumentalisten der Neuapostolischen 
Kirche. Ein Dank auch dem Blumeneck Wiemann in Lipprechterode 
und dem Bestattungshaus Penseler in Bleicherode für die Ausrichtung 
der Trauerfeier.

In dankbarer Erinnerung                    
Sieglinde Ziegler                              
im Namen aller Angehörigen

Lipprechterode, im Januar 2024

Alte Leipziger Str. 50 
99734 Nordhausen

Telefon 0 36 31.46 98 00 

le  petit
schröter
werbeagentur & verlag

Keinen Bock auf 
überteuerte 

Werbung 
in kaum gelesenen 

Zeitungen?

Da hilft nur eins:
info@lepetit-ndh.de

Sie hatten eine schöne 
Hochzeit?

Dann bedanken Sie sich doch 
mit einer Anzeige im 

Bleicheröder Echo!

Neue Zahlungs-
modalitäten für 

private Anzeigen!

Da es in letzter Zeit immer 
wieder Inserenten gab, die 
Ihre Anzeigen nicht bezahlt 
haben, bin ich gezwungen 
die Zahlungsmodalitäten 
zu ändern.

Bisher habe ich immer nach 
Erscheinen der Zeitung eine 
Rechnung geschrieben, nun 
muss ich leider vorab eine 
Rechnung erstellen. 
Ich ho�e auf Ihr Verständ-
nis.

gez. Dirk Schröter
le petit – Schröter 

Werbeagentur & Verlag
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Sie hatten einen runden 

Geburtstag?
Dann bedanken Sie 
sich doch mit einer 
Anzeige im 
Bleicheröder Echo!

TAXI
 & Krankenfahrten

99752 Bleicherode • Am Zierbrunnen

✆ 036338-6 40 40
www.engelke-bleicherode.de

Danksagung
In herzlicher Erinnerung an

Helga Müller (geb. Bösel)
04.07.1932 - 25.11.2023

Im engsten Familienkreis haben wir am 15.12.2023 
von unserer Omi Abschied genommen.

Wir danken für die vielfältige 
Unterstützung und allen, die sich 
mit uns verbunden fühlen.

Alex, Marc, Amelie, Vincent
Robin, Silvana, Emma, Ida
Bettina, Stefan, Pia, Hanna
Ellen und Bernd

Danksagung
Für die vielen Beweise der Anteilnahme zum 

Abschied von

Klaus Kühmstedt
* 14.09.1937            † 09.12.2024

sagen wir für Wort, Schrift, stillen Händedruck und 

Geldzuwendungen sowie für das ehrende Geleit

herzlichen Dank.                                                         

Ebenso danken wir allen Verwandten, Freunden,

Nachbarn und Bekannten für ihre aufrichtige 

Anteilnahme.                                                                       

Ein besonderer Dank gilt dem „St. MarienHospital” 

Bleicherode, der Rednerin Frau Katja Sastawa, dem 

Blumengeschäft „Blüh Bar” in Wolkramshausen für 

den sehr schönen Blumenschmuck und dem 

Bestattungshaus Penseler Bleicherode für den 

Beistand und die würdevolle Gestaltung der 

Trauerfeier.

Rosemarie Kühnemund                   
und Kinder

Kraja, im Januar 2024

* 16. September 1935   
† 24. November 2023

Renate Kiel

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in 
stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme 
auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten.                           
Ebenso gilt unser Dank dem 
Altenpflegezentrum „St. 
Josefshaus” in Nordhausen, 
Schwester Katharina Leyh und 
dem Pflegeteam des „Landhaus 
am Schlosspark” in Werther 
und der Arztpraxis Frau 
Cornelia Maiwald.                            
Ein besonderer Dank auch dem 
Bestattungshaus Penseler für 
die Ausrichtung der Trauerfeier, 
der Gärtnerei Wullstein für den 
Blumenschmuck und der 
Gaststätte „Waldhaus Japan” 
Bleicherode für die Kaffeetafel.

Wipperdorf, im Januar 2024

In dankbarer Erinnerung      
ihre Kinder mit Familien

allen Verwandten, Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, die 
durch liebevoll geschriebene 
Worte und Geldzuwendungen 
gedachten.

Unser besonderer Dank gilt 
dem Pflegeheim Sankt 
Elisabeth in Breitenworbis, 
dem Blumengeschäft 
"Blattgeflüster", der 
"Altdeutschen Bierstube", der 
Trauerrednerin für die 
tröstenden Abschiedsworte 
sowie dem Bestattungshaus 
Penseler.                  

Rolf 
Lindemann
* 20.12.1934         
† 05.12.2023

In stiller Trauer                              
Peter, Dieter und Tomas
Lindemann                                    
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode im Januar 2024

Herzlichen Dank
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Anzeige- und Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 

12. Februar 2024 

Anzeige schalten? 
info@lepetit-ndh.de oder Telefon 0 36 31.46 98 00

Steinmetzbetrieb
Reimann

Kalistraße 10 
99759 Sollstedt
Telefon 036338-63830

natursteinbetrieb.reimann@web.de

Steffi Becker

Sie haben ein Baby 
bekommen und möchten 

sich bei allen 
Verwandten, Freunden und 
Bekannten für die lieben
Glückwünsche bedanken?
Dann machen Sie das doch 

mit einer Anzeige 
im Bleicheröder Echo.

Das ist preiswerter 
als Sie denken!

In Frieden leg ich mich nieder 
und schlafe ein: denn Du allein 
Herr, lässt mich sorglos ruhen.
Psalm 4,9

Herzlichen Dank

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben; für einen 
Händedruck, wenn Worte fehlten; für alle Zeichen der Liebe und 
Freundschaft; für ein stilles Gebet. Die vielen Beweise der 
Anteilnahme waren uns ein Trost in den schweren Stunden.
Ein besonderer Dank gilt dem Team des Stephanus-Haus Günzerode, 
Betreuer Torsten Waldhelm, Pfarrerin Marina Mönnich für die 
tröstenden Worte, dem Blumenladen „Blattgeflüster“ für den 
geschmackvollen Blumenschmuck sowie dem Bestattungsinstitut 
Husung, in Vertretung von Frau Strauß, für die einfühlsame und 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

In Dankbarkeit und liebevoller Erinnerung
Holger, Anne, Tim, Claudia und Marcel

Kehmstedt, im Dezember 2023

Hiltrud Liebau 
geb. Heise

*11.02.1937 †04.12.2023

* 20.04.1935    
† 26.11.2023

Ernst 
Wirth

In liebevoller Erinnerung               
Brigitta Wirth                                 
im Namen aller Angehörigen

Wir möchten von Herzen Danke sagen
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, aber auch 
tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freundschaft und 
Wertschätzung ihm entgegengebracht wurden.                         
Wir danken allen von Herzen, die sich mit uns in stiller Trauer 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten.    

Ein ganz besonderer Dank geht an Herrn Dr. Balke und sein 
Team, die Schwestern Mandy, Dagmar, Anja und Grit von der 
AWO, die Pfarrerin Frau Steinke für die tröstenden Worte, den 
Blumenladen „Blattgeflüster”, den Bürgerhof und das 
Bestattungshaus Penseler.                                                        
Für seinen bewegenden Beitrag danken wir Herrn Otto Vierath 
von ganzem Herzen.

Bleicherode, im Dezember 2023
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Bestattungsinstitut  Torsten Engelhardt
• Erd-, Feuer-, See-, Friedwald-, 
 Diamant- und Brilliantbestattung

• Vorsorge zu Lebzeiten

• kostenlose Hausbesuche

• Wir erledigen gerne alle
 Formalitäten für Sie!

• 24 Stunden Rufbereitschaft!

Am Burgberg 9a 
99755 Ellrich
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Filiale Nordhausen
Altendorf 12
Telefon (03 63 32) 2 06 50

Fred Liemann
† 17.12.2023

Wir möchten uns auf diesem 
Wege bei allen Verwandten, 
Bekannten, Freunden und Nachbarn 
herzlich für die Anteilnahme 
bedanken. 
Danke sagen wir auch der 
Hausarztpraxis Dr. Balke, 
der Physiotherapie Hilpert, 
dem Haus der Gesundheit, 
der Klostergärtnerei Ibold, der Trauerrednerin 
Frau Laue-Jödicke, und dem Bestattungsinstitut 
Husung für die würdevolle Trauerbegleitung. 

Iris Liemann mit Familie

Wolkramshausen, im Januar 2024

Danksagung

Wir danken allen von Herzen, die uns ihr Mitgefühl und 
ihre Verbundenheit auf so vielfältige Weise zum Ausdruck 
gebracht haben.

Kleinfurra, im Dezember 2023

Frieda Kropf
* 08.08.1924   † 26.11.2023 

Unser besonderer Dank gilt 
der Praxis Dr.Gorges, 
der AWO Tagespflege in Heringen, 
dem Seniorenheim „Rolandhaus“ WB2, 
dem Trauerredner, 
der Gärtnerei Günther, 
der Gaststätte „Teichtal“,
und dem Bestattungsinstitut Husung 

In liebevoller Erinnerung
Carola Wolf und Familie

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle
Weise zum Ausdruck brachten.

Heinz Bartel

Margot Heise
Anett Hauthal geb. Bartel
Alexandra Härtel geb. Bartel
Im Namen aller Angehörigen

Kehmstedt, im Januar 2024

In liebevoller Erinnerung

* 11.04.1944 † 17.12.2023

Danksagung

Horst Arndt  
geb. 15.02.1937   gest. 24.11.2023

Wir danken allen Freunden, Nachbarn 
und Bekannten von Herzen, die uns ihr 
Mitgefühl und ihre Verbundenheit durch 
stillen Händedruck und liebevoll ge-
schriebenen Worten zum Ausdruck ge-
bracht haben.
Besonderen Dank gilt der Gaststätte 
„Altdeutsche Bierstube“, dem Blumen-
geschäft Blattgeflüster, der AWO-Pflege-
station Bleicherode und dem Bestat-
tungshaus Penseler  für die Hilfe und der 
würdigen Ausgestaltung der Trauerfeier.

Helga Arndt
im Namen aller Angehörigen
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04.02. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
11.02. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
18.02. | Sonntag | 09:00 Uhr
Gottesdienst
25.02. | Sonntag | 14:00 Uhr
Gottesdienst zum Patronatsfest

C. Rheinländer/Pfarrsekretärin

Termine für die 
katholischen 

Gottesdienste in 
St. Matthias 

zu Bleicherode 
Februar 2024

Bei � alia in (Buchhaus Rose) 
in Nordhausen

oder direkt beim Verlag le petit!

Das Buch 
zu den 
Ereignissen am 
17. Juni 1953 
im Landkreis 
Nordhausen!

le petit - schröter 
werbeagentur & verlag 

alte leipziger str. 50
99734 nordhausen

telefon 0 36 31-46 98 00
info@lepetit-ndh.de

Anzeige schalten?
info@lepetit-ndh.de 

oder 
Telefon 03631.469800

Anzeige- und Redaktionsschluss für die März-Ausgabe: 

12. Februar 2024 

Danksagung
Wir möchten uns bei allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten, von Herzen bedanken.   
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeteam 
der AWO, dem ambulanten Palliativdienst 
Nordhausen, der Palliativstation und dem 
Hospiz am Stadtpark in Nordhausen sowie 
dem Praxisteam Dr. Balke, dem 
Bestattungshaus Penseler, der Gaststätte 
"Waldhaus Japan" und dem Blumengeschäft 
Wiemann.

Manfred 
Berger
Die Erinnerung ist das Fenster, 
durch das ich dich sehen kann, 
wann immer ich will.

* 24.07.1952      † 19.12.2023

In liebevoller Erinnerung                   
Elke und Ingmar Berger                  
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Februar 2024

* 10.06.1930   † 28.12.2023

Hans-Georg 
Dossow

Der Abschied fiel uns sehr schwer.       
Um so mehr wiegen die Erinnerungen, 

die wir in unseren Herzen tragen.

Danksagung
Wir danken allen, die uns ihre Verbundenheit in 
vielfältiger Weise entgegenbrachten.                     
Unser besonderer Dank gilt dem Soweno-
Seniorenheim „Glück auf” Bleicherode, Herrn 
Pfarrer Steinke, der Arztpraxis Dr. Balke, dem 
Bestattungshaus Penseler und dem Hotel 
„Berliner Hof”.

In Dankbarkeit und stiller Trauer 
Heiko Dossow                              
im Namen aller Angehörigen

Bleicherode, im Januar 2024




